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Sprechstunden
Niederlauer: Bürgerhaus - montags von 18:00 bis 19:00 Uhr - 09771 68070
Oberebersbach: Gemeinschaftshaus - montags von 19:00 bis 19:30 Uhr - 09708 1022
Unterebersbach: Gemeindehaus -  montags von 19:30 bis 20:00 Uhr - 09708 6650
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Sprechstunden Bürgermeister
Niederlauer Bürgerhaus
montags von 18:00-19:00 Uhr - 09771 68070
Unterebersbach Gemeindehaus
montags von 19:30-20:00 Uhr - 09708 6650
Oberebersbach Gemeinschaftshaus
montags von 19:00-19:30 Uhr - 09708 1022

In dringenden Fällen erreichen Sie den Bürgermeister 
unter der Tel. 09771 68070 (Rufumleitung auf Handy ak-
tiv)!

Bauhof Niederlauer
09771 97824

Bereitschaftsdienst Wasserversorgungsanlage
09771 6354750

Fachstelle Gute Pflege - Pflegelotse 
mehr Infos unter RENTE / SENIOREN

Niederlauer Bürgerhaus
montags von 9:00-11:00 Uhr
Unterebersbach Gemeindehaus
mittwochs 13:00-15:00 Uhr (gerade Kalenderwochen)
Oberebersbach Gemeinschaftshaus
mittwochs 13:00-15:00 Uhr (ungerade Kalenderwochen)

Telefon  09733 8231 (wird mobil weitergeleitet)
E-Mail  pflegelotse@niederlauer.de

Verwaltungsgemeinschaft NES
Montag bis Freitag	 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Dienstag		  14:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Donnerstag 		  14:00 Uhr bis 17:30 Uhr
zusätzlich im Bürgerbüro:
Montag		  14:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Telefon	 09771 6160-0
Internet 	 www.bad-neustadt-vgem.de
E-Mail	 mail@bad-neustadt-vgem.de
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Kinder und Jugendliche,

heute freue ich mich, einige wichtige Neuigkeiten und 
Entwicklungen aus unserem Ort mitteilen zu können.
Zunächst möchte ich verkünden, dass die Kanalsa-
nierung in der Katzenhackstraße vor einigen Wochen 
erfolgreich abgeschlossen wurde. Nach der zuvor 
durchgeführten Inliner-Sanierung der Kanäle konnte 
nun auch die offene Bauweise erfolgreich umgesetzt 
werden. Damit ist das Gesamtprojekt in Niederlauer 
abgeschlossen und ein bedeutender Schritt für unsere 
Infrastruktur getan. Ich möchte mich an dieser Stelle 
ganz herzlich bei allen Anwohnerinnen und Anwoh-
nern für ihre Geduld und ihr Verständnis während der 
Bauarbeiten bedanken!
Doch damit nicht genug: Die Planungen für die Erneu-
erung der Brücke am Ebersbach sowie die Teilsanie-
rung der Ufermauern haben bereits begonnen. Damit 
investieren wir weiter in die Sicherheit und Schönheit 
und sorgen dafür, dass 
Unterebersbach auch in Zukunft lebenswert bleibt.
Ein weiteres Highlight steht für unsere Jüngsten bevor: 
In naher Zukunft finden wieder die ortsübergreifenden 
Ferienprogramme statt. Ich möchte alle Familien und 
Kinder herzlich dazu einladen, dieses tolle Angebot zu 
nutzen – es lohnt sich!
Auch für die Erwachsenen ist in den kommenden 
Wochen und Monaten einiges geboten. Zahlreiche 
Veranstaltungen und Feste warten darauf, besucht 
zu werden. Ich rufe alle Bürgerinnen und Bürger dazu 
auf, diese Gelegenheiten zu nutzen, um gemeinsam 
zu feiern, sich auszutauschen und das Miteinander in 
unserem Ort zu stärken.
Nicht zuletzt möchte ich einen Aufruf an alle richten: 
Unsere Vereine freuen sich immer über tatkräftige 
Unterstützung. Wer Lust hat, sich zu engagieren, neue 
Kontakte zu knüpfen und das Vereinsleben mitzuge-
stalten, ist herzlich willkommen!
Abschließend danke ich allen, die sich für unsere Ge-
meinde engagieren – sei es im Ehrenamt, als Helfer 
oder einfach durch ihre Teilnahme an den Veranstal-
tungen. Gemeinsam machen wir unsere Gemeinde-
anteile zu einem Ort, in dem man sich wohlfühlt.

Herzliche Grüße

André Mauer
2. Bürgermeister

VORWORT GEMEINDE / VG / NES ALLIANZ

Aus der Gemeinderatssitzung vom 10.03.2025

Neuordnung Feuerwehrhaus Unterebersbach: Vorstel-
lung der Vorentwurfsplanung
Herr Richter vom gleichnamigen Architekturbüro Rich-
ter aus Bad Brückenau stellt die Vor-ntwurfsplanung 
(Stand Vorentwurf 09.12.2024) für die Maßnahme 
„Umbau des Gemeindehauses in Unterebersbach, 
Gemeinde Niederlauer, zur Neuordnung der Räum-
lichkeiten für die Feuerwehr“ ausführlich mit den ge-
schätzten Baukosten vor.

Neuordnung des Erdgeschosses des Gemeindehau-
ses: 
Nutzung der Räumlichkeiten im EG künftig durch die 
Feuerwehr
•	 Für das jetzige Büro des Bürgermeisters ist eine ge-

meinsame Nutzung durch den Kommandanten der 
Feuerwehr und den Bürgermeister (im Wesentlichen 
betrifft dies die Amtsstunde) geplant.

•	 Das vorhandene WC im EG des Gemeindehauses 
wird erneuert und um eine Duschmöglichkeit erwei-
tert.

•	 Der Sitzungsraum wird zur Umkleide umgebaut.
•	 Von der Umkleide wird über eine Rampe (um den 

Höhenunterschied auszugleichen und eine Treppe 
zu vermeiden) in der Fahrzeughalle ein Zugang zu 
selbiger geschaffen.

•	 Für die Schaffung eines Werkstatt- und Lagerraums 
ist ein eingeschossiger Flachdachanbau an die 
Fahrzeughalle geplant.

Außenanlage:
Schaffung Stellplätze Privat-PKW 

Der Gemeinderat beschließt, die Maßnahme „Umbau 
des Gemeindehauses in Unterebersbach, Gemeinde 
Niederlauer, zur Neuordnung der Räumlichkeiten für 
die Feuerwehr“, gemäß der von Herrn Architekt Rich-
ter vorgestellten Vorplanung, mit geschätzten Ge-
samtkosten in Höhe von brutto 418.007,15€, durchzu-
führen, vorbehaltlich der Genehmigung des Haushalts 
2025 der Gemeinde durch die Rechtsaufsichtsbehör-
de im Landratsamt Rhön-Grabfeld.

Vorstellung Potenzialanalyse für die klimafreundliche 
Sanierung der Sporthalle der Gemeinde Niederlauer
Gemäß Beschluss des Gemeinderates Niederlauer 
vom 03.06.2024 wurde die Fa. Institut für Energietechnik 
IfE GmbH, Kaiser-Wilhelm-Ring 23 a, in 92224 Amberg 
beauftragt, eine Potenzialanalyse für die klimafreund-
liche Sanierung der Mehrzweckhalle“ der Gemeinde 
Nieder-lauer zu erstellen.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Dachkonstruktion 
der Sporthalle Niederlauer im Hinblick auf die mögli-
che Montage einer großflächigen PV-Anlage untersu-
chen zu lassen. 
In diesem Zusammenhang soll auch geprüft werden, 
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wie eine Erneuerung der Dachdämmung erfolgen 
kann.
Hierzu soll ein Büro beauftragt werden, welches so-
wohl im Bereich der Tragwerksplanung als auch in der 
Energieberatung qualifiziert ist. 

Brandschutz - Beschaffung einer Tragkraftspritze für 
die FF Oberebersbach
Die Freiwillige Feuerwehr Oberebersbach, vertreten 
durch den ersten Kommandanten Alexander Benkert, 
hat mit Schreiben vom 24.02.2025 den Antrag auf Be-
schaffung einer neuen Tragkraftspritze (TS) für die Frei-
willige Feuerwehr Oberebersbach gestellt.
Der Gemeinderat Niederlauer beschließt, als Ersatz 
für die vorhandene, 32 Jahre alte, Tragkraftspritze 
der Freiwilligen Feuerwehr Oberebersbach die Be-
schaffung einer neuen Tragkraft-spritze, vorbehaltlich 
der Genehmigung des Haushalts 2025 der Gemeinde 
durch die Rechtsaufsichtsbehörde im Landratsamt 
Rhön-Grabfeld.
Im Falle der Genehmigung des Haushalts 2025 wird 
der Erste Bürgermeister Holger Schmitt beauftragt und 
ermächtigt, die staatliche Förderung bei der Regie-
rung von Unterfranken zu beantragen und nach Be-
willigung bzw. Zustimmung zum vorzeitigen Maßnah-
menbeginn das Beschaffungsverfahren in die Wege 
zu leiten.

Brandschutz - Beschaffung eines Tragkraftspritzenfahr-
zeugs (TSF) für die FF Oberebersbach
Das aktuelle Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF) der Frei-
willigen Feuerwehr Oberebersbach stammt aus dem 
Jahr 1991 und steht damit seit 34 Jahren im Feuerwehr-
dienst.
Die Ersatzbeschaffung wurde bereits vor rund 3 Jah-
ren in den Finanzplan der Gemeinde Niederlauer auf-
genommen und jeweils meist auf zwei bis drei Jahre 
in die Zukunft eingeplant. Zur Aufrechterhaltung des 
Brandschutzes wird der Bedarf für eine zeitnahe Ersatz-
beschaffung vom ersten Kommandanten, Herrn Alex-
ander Benkert, angemeldet.
Der Gemeinderat Niederlauer beschließt, als Ersatz 
für das vorhandene, 34 Jahre alte, Tragkraftspritzen-
fahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr Oberebersbach 
die Beschaffung eines Tragkraftspritzenfahrzeugs (TSF), 
ohne Atemschutz und ohne Wasser, vorbehaltlich 
der Genehmigung des Haushalts 2025 der Gemein-
de durch die Rechtsaufsichtsbehörde im Landratsamt 
Rhön-Grabfeld.
Im Falle der Genehmigung des Haushalts 2025 wird der 
Erste Bürgermeister Holger Schmitt beauftragt und er-
mächtigt, die staatliche Förderung bei der Regierung 
von Unterfranken für das Jahr 2026 zu beantragen 
und nach Bewilligung, bzw. Zustimmung zum vorzeiti-
gen Maßnahmenbeginn, das Beschaffungsverfahren, 
unter Beteiligung eines Fachplaners, in die Wege zu 
leiten, so dass der Erwerb im Jahr 2026 abgewickelt 
werden kann.

Brandschutz - Beschaffung eines Tragkraftspritzenfahr-
zeugs - Wasser (TSF-W) für die FF Unterebersbach
Das aktuelle Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF) der Frei-
willigen Feuerwehr Unterebersbach stammt aus dem 
Jahr 1979 und steht damit seit 46 Jahren im Dienst.
Die Ersatzbeschaffung wurde bereits vor rund 10 Jah-
ren in den Finanzplan der Gemeinde Niederlauer auf-
genommen und jeweils meist auf zwei bis drei Jahre 
in die Zukunft eingeplant. Zur Aufrechterhaltung des 
Brandschutzes wird der Bedarf für eine baldige Ersatz-
beschaffung vom ersten Kommandanten, Herrn Bas-
tian Wehner, angemeldet.
Der Gemeinderat Niederlauer beschließt, als Ersatz für 
das vorhandene, 46 Jahre alte, Tragkraftspritzenfahr-
zeug der Freiwilligen Feuerwehr Unterebersbach die 
Beschaffung eines neuen Tragkraftspritzenfahrzeugs – 
Wasser (TSF-W), vorbehaltlich der Genehmigung des 
Haus-halts 2025 der Gemeinde durch die Rechtsauf-
sichtsbehörde im Landratsamt Rhön-Grabfeld.
Im Falle der Genehmigung des Haushalts 2025 wird der 
Erste Bürgermeister Holger Schmitt beauftragt und er-
mächtigt, die staatliche Förderung bei der Regierung 
von Unterfranken zu beantragen und nach Bewilli-
gung, bzw. Zustimmung zum vorzeitigen Maßnahmen-
beginn, das Beschaffungsverfahren, unter Beteiligung 
eines Fachplaners, in die Wege zu leiten.

Erstattung bzw. Zuschussgewährung der Wasser- 
und Kanalgebühren für den Zeitraum 01.01.2024 bis 
31.12.2024 für die Kindergärten und Sportvereine
Kindergärten
Der Gemeinderat stimmt einer Zuschussgewährung 
an die Kindergärten Niederlauer und Unterebersbach 
zu den Wasser- und Kanalgebühren 2024 in vollem 
Umfang zu.
Diese Kosten belaufen sich für den Kindergarten Nie-
derlauer auf 1.472,48 Euro und für den Kindergarten 
Unterebersbach auf 758,38 Euro.
Die Träger der Kindergärten in den Ortsteilen überneh-
men die wichtige Pflichtaufgabe der Kinderbetreu-
ung für die Gemeinde. Im Rahmen ihrer finanziellen 
Leistungsfähigkeit wird die Gemeinde diesen Zuschuss 
für das Abrechnungsjahr 2024 ermöglichen.
Sportvereine
Die Sportvereine bieten ein breites Angebot u. a. 
auch im Kinder- und Jugendbereich an. Da-mit über-
nehmen die Vereine in ehrenamtlicher Arbeit eine 
wichtige gesellschaftliche Aufgabe, welche im Kin-
der- und Jugendbereich zu den Pflichtaufgaben einer 
Gemeinde zählt.
Das ehrenamtliche Engagement der Vorstandschaft 
und Vereinsmitglieder bei der Aufgabenerfüllung ver-
dient Respekt und Anerkennung.
Der Gemeinderat stimmt deshalb einer Zuschussge-
währung an die Sportvereine in vollem Umfang zu.
Dies betrifft den Sportverein Niederlauer mit 740,31 
Euro und die DJK Unter- und Oberebersbach mit 
753,51 Euro.
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Beratung und Beschlussfassung zur Kapitalaufsto-
ckung der BioRest GmbH, Herbstadt
Die BioRest GmbH, Herbstadt, plant die Aufnahme 
weiterer Gesellschafter. Zwei Personen streben eine 
Beteiligung an der BioRest in Höhe von jeweils 25.000 
€ an. Der Anteil am Ei-genkapital beträgt bei beiden 
damit unter 1 %. Es geht dabei um eine strategische 
Weiterentwicklung, um langfristig nachhaltige Netz-
werke für die BioRest zu sichern.
Die BioRest Invest GbR würde in diesem Zuge ihren 
Gesellschaftsanteil um 5.000 € erhöhen, um ihre Sperr-
minorität aufrecht zu erhalten.
Der Gemeinderat Niederlauer ermächtigt und ver-
pflichtet den Ersten Bürgermeister Holger Schmitt oder 
dessen gesetzlichen Vertreter, in der Gesellschafter-
versammlung der BioRest GmbH, Herbstadt, dem Be-
schlussvorschlag zur Aufnahme von zwei neuen Ge-
sellschaftern und zur Kapitalaufstockung zuzustimmen, 
so wie er im obigen Sachverhalt abgedruckt ist.

Beitritt zur kommunalen Arbeitsgemeinschaft 
„Schwamregion Streu-Saale“
Die Gemeinde Niederlauer stimmt dem Abschluss des 
öffentlich-rechtlichen Vertrags zur Bildung und zum Be-
trieb einer kommunalen Arbeitsgemeinschaft gemäß 
Art. 4 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit 
(KommZG) zwischen den Projektträgern des Projekts 
Schwammregion Streu-Saale, Stand 26.02.205, zu und 
tritt der o.g. kommunalen Arbeitsgemeinschaft im 
Rahmen der NES-Allianz zum Zwecke der Einrichtung 
einer Förderstelle für die Schwammregion Streu-Saale 
bei.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 07.04.2025

Vorstellung des Jahresbetriebsplans für den Gemein-
dewald Niederlauer für 2025 und Nachweis für das 
Jahr 2024
Der Gemeinderat genehmigt den Jahresbetriebsplan 
2025 für den Gemeindewald in Nieder-lauer mit Ein-
nahmen in Höhe von 52.780 € und Ausgaben in Höhe 
von 39.453 €, sowie den Nachweis für das Jahr 2024.

Änderung der Bayerischen Bauordnung - Information 
über die Auswirkungen auf die gemeindliche Kfz.-
Stellplatzsatzung - Grundsatzbeschluss
Der Gemeinderat beschließt, dass grundsätzlich auch 
nach dem 30.09.2025 eine Stellplatzpflicht in der Ge-
meinde gelten soll. Die Verwaltung wird beauftragt 
auf Grundlage der neuen gesetzlichen Regelungen 
eine Stellplatzsatzung auszuarbeiten und dem Ge-
meinderat zur Entscheidung vorzulegen.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 05.05.2025

Beratung und Beschlussfassung über den Haushalts-
plan und die Haushaltssatzung für 2025 sowie die Fi-
nanzplanung für 2026 bis 2028
Der Gemeinderat Niederlauer setzt die Einzelansätze 
des Haushaltsplanes 2025 in der vorgelegten Fassung 
fest und billigt die Haushaltssatzung.

Der Verwaltungshaushalt schließt in Einnahmen und 
Ausgaben mit 4.473.900 € und der Vermögenshaus-
halt in Einnahmen und Ausgaben mit 4.205.000 € aus-
geglichen ab.

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitio-
nen und Investitionsförderungsmaßnah-men wird auf 
1.127.000 € festgesetzt.

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaus-
halt werden nicht festgesetzt.

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 750.000 
€ festgesetzt.

Die Haushaltssatzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 
2025 in Kraft.

Dem Stellenplan als Anlage zum Haushaltsplan 2025 
wird zugestimmt.

Der Gemeinderat Niederlauer stimmt dem Investitions-
programm für die Jahre 2025 bis 2028 und der Finanz-
planung der Gemeinde von 2026 bis 2028 zu.

Anpassung des Hebesatzes für die Gewerbesteuer ab 
dem 01.01.2025; Erlass der Satzung über die Festset-
zung der Hebesätze bei den Realsteuern (Hebesatz-
satzung) der Gemeinde Niederlauer (Landkreis Rhön-
Grabfeld)
Der Gemeinderat Niederlauer beschließt den beige-
fügten Satzungsentwurf über die Festsetzung der He-
besätze bei den Realsteuern (Hebesatzsatzung) der 
Gemeinde Niederlauer (Landkreis Rhön-Grabfeld).
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Ge-
meindesteuern für das Jahr 2025 und Folgejahre wer-
den wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer 
a) für die Betriebe der Land- 
und Forstwirtschaft (A)	    380 v.H. (unverändert)
b) für die Grundstücke (B)	    220 v.H. (unverändert)

2. Gewerbesteuer	                390 v.H.

Gestaltung der Grabschilder für die neu angelegten 
naturnahen Gräber in den Friedhöfen Unterebersbach 
und Oberebersbach
Der Gemeinderat legt fest, dass die Muschelkalkplat-

54



GEMEINDE / VG / NES ALLIANZ

ten mit Tafeln versehen werden. Die Tafeln werden 
wahlweise aus Bronze oder Edelstahl angefertigt; auf 
Wunsch der Hinterbliebe-nen sind auch andere Vari-
anten möglich (verbindliche Größe 100 mm x 130 mm; 
Stärke: max. 7 mm). Die Montage der Tafeln hat durch 
den Bauhof der Gemeinde zu erfolgen.
Die Gestaltung erfolgt individuell. 
Die Gebühren sind zu kalkulieren; die Gebühr und die 
Gestaltung sind beim geplanten Neuer-lass der Ge-
bührensatzung und Benutzungssatzung für die Fried-
höfe der Gemeinde Nieder-lauer zu berücksichtigen.

Bekanntgaben aus nichtöffentlichen Sitzungen
Aus der Gemeinderatssitzung vom 07.04.2025
•	 Sanierung/Verbesserung Wasserversorgung: Re-

generierung und Pumpversuche Brunnen 1 und 2 – 
Auftragsvergabe
Der Gemeinderat beschloss, den Auftrag für die Re-
generierung und Pumpversuche Brun-nen 1 und 2 
an die H. Pettenpohl Tiefbohrges. mbH aus 63607 
Wächtersbach, gemäß An-gebot vom 18.03.2025, 
mit einer Auftragssumme von 209.321,81 € inkl. 19 % 
MWSt. zu vergeben.

•	 Ausbau der Katzenhackstraße - Beauftragung 
Nachträge Nr. 1 und 2
In der Sitzung am 24.07.2023 beschloss der Gemein-
derat, den Auftrag für die Kanal-, Wasserleitungs- 
und Straßenbauarbeiten für den Ausbau der Kat-
zenhackstraße an die Müller Bau GmbH aus 97708 
Bad Bocklet zu vergeben.
Der Gemeinderat Niederlauer beschloss die Nach-
tragsangebote Nr. 1 und 2 zu beauftragen. Formal 
erhöht sich dadurch der Auftrag der Müller Bau 
GmbH von ursprünglich 1.969.418,12 € um 66.560,47 
€ auf 2.035.978,59 € inkl. Mwst.
Die Mehrkosten können innerhalb des Projekts durch 
Minderausgaben an anderer Stelle aufgefangen 
werden.

•	 Straßenbeleuchtung in Unterebersbach - Auftrags-
vergabe zur Mitverlegung von Straßen-beleuch-
tungskabeln im Zuge des Ersatzneubaus der Trafo-
station
Der Gemeinderat Niederlauer beschloss, die Bay-
ernwerk Netz GmbH mit der Neuverlegung der Stra-
ßenbeleuchtungskabel im Zuge der Verlegung der 
Trafostation in der Schloßgasse in Unterebersbach 
gemäß Angebot vom 14.03.2025 mit einer Auftrags-
summe von 13.894,56 € netto bzw. 16.534,53 € inkl. 
19 % Mwst. zu beauftragen.

•	 Beratung und Beschlussfassung zur Installation einer 
PVA für die Wasserversorgung (Hochbehälter Unter-
ebersbach)
Der Gemeinderat Niederlauer beschloss die Annah-
me des Angebots vom 25.03.2025 der Überland-
werk Rhön GmbH bezüglich der Beschaffung einer 

PV-Anlage für den Hochbehälter Unterebersbach, 
Fl. Nr. 942, Gemarkung Unterebersbach.
Die Kosten für die Dach- und Freiflächen-PV-Anlage 
belaufen sich auf netto 33.836,50 €. Der Erwerb der 
PV-Anlage unterliegt derzeit einem Umsatzsteuer-
satz von 0 %.
Ein Batteriespeicher ist entbehrlich.

Schwere Enttäuschung über den Rückzug der Aus-
bauzusage durch LEONET
Die Absage des Glasfaser-Ausbauprojektes durch 
LEONET hat die Verantwortlichen des Landkreises, der 
Stadt Bad Neustadt a. d. Saale und der Gemeinden 
Burglauer, Hohenroth, Niederlauer und Salz schwer 
enttäuscht. „Die LEONET GmbH wurde bei ihrer Vor-
vermarktung maximal unterstützt und lässt uns nun 
schlichtweg im Regen stehen“, so die übereinstim-
mende Aussage der betroffenen Bürgermeister.
Das von der LEONET GmbH angeführte Argument, 
wonach die Wirtschaftlichkeit dieses Projektes nach 
der Ausbauankündigung der Telekom für Herschfeld 
und einen Teilortsbereich von Brendlorenzen nicht 
mehr gegeben sein soll, lassen die Verantwortlichen 
des Landkreises und der betroffenen Städte und Ge-
meinden nicht gelten. Im aktuellen Marktumfeld da-
von auszugehen, dass man einmal einen FttH-Ausbau 
für einen Ortsbereich angekündigt und dann für alle 
Zeit der einzige Anbieter in diesem Gebiet sein wird, ist 
schlichtweg blauäugig und entspricht nicht der Reali-
tät im vom Wettbewerb getriebenen Telekommunika-
tionsmarkt. Dies zeigt sich bereits daran, dass in den 
betroffenen Ortsbereichen bereits heute Breitband-
netze der Telekom (Kupfer - VDSL2) und der Voda-
fone Deutschland GmbH (Koaxialkabel - DOCSIS 3.1) 
vorhanden sind. Zudem erfolgte die Ausbauankündi-
gung der Telekom bereits im Januar 2024 und LEONET 
kündigte zunächst an, dass dies zumindest an ihren 
Ausbauplänen für Brendlorenzen nichts ändern wird. 
Nachdem LEONET bereits in den vergangenen Wo-
chen zahlreiche angekündigte Ausbauprojekte in 
Bayern absagt hat, drängt sich vielmehr der Verdacht 
auf, dass die Unsere Grüne Glasfaser GmbH & Co. KG 
(UGG), der neue Investor der LEONET-Muttergesell-
schaft Infrafiber Germany, nichts mehr von den Zusa-
gen von LEONET wissen möchte und die angekündig-
ten Projekte reihenweise abgesagt werden. 
Die von der UGG, einem Joint Venture aus der Allianz-
Versicherung und der spanischen Telefónica im De-
zember 2024 ausgesprochen Bekräftigung, wonach 
sich an den Ausbauplänen von LEONET nichts ändern 
wird, stellt sich nachträglich als eindeutig unwahr he-
raus. 
Die genauen Hintergründe können letztlich jedoch 
dahingestellt bleiben. Denn Fakt ist, dass LEONET bzw. 
die UGG das in sie gesetzte Vertrauen nicht erfüllen 
kann und schwer enttäuschte kommunale Vertreter, 
Bürgerinnen und Bürger sowie Unternehmen zurück-
lässt. Die betroffenen Bürgermeister fordern nun von 
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Schläft Ihr Besuch noch auf dem Sofa? 
 
 
Bieten Sie Ihm doch ein modern eingerichtetes 
Gästezimmer in unserem Haus an 

Pension Göppner 
Hauptstraße 21  *  97616 Salz 
Telefon/Whatsapp:      09771 2747 
eMail: info@pension-goeppner.de 

Appell an alle Hundehalter!

In den letzten Wochen häufen sich in unserem gesam-
ten Gemeindegebiet „Hundehäufchen“ auf Geh-, 
Rad- und Wanderwegen, trotz zahlreicher Hundekot-
abfalleimer!
Hundekotbeutel werden seitens der Gemeinde kos-
tenlos zur Verfügung gestellt und können zusätzlich 
auch bei der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt 
a.d. Saale oder während der Sprechstunden beim 
Bürgermeister abgeholt werden.
Ich bitte daher nochmals alle Hundehalter, die vor-
handenen Hundekotabfalleimer zu nutzen. Vielen 
Dank!

Ihr Bürgermeister Holger Schmitt

den Verantwortlichen der LEONET GmbH, dass LEO-
NET schnellstmöglich Rechtsklarheit bezüglich der 
abgeschlossenen Vorverträge schaffen muss. Diese 
Vorverträge beziehungsweise die abgegebenen Wil-
lenserklärungen hingen schon lange genug in der Luft. 

Michael Werner, Bürgermeister der Stadt Bad Neu-
stadt a. d. Saale, empfiehlt in diesem Zusammenhang 
allen Bürgerinnen und Bürgern aus Herschfeld und 
dem nord-östlichen Ortsgebiet von Brendlorenzen das 
vorliegende Ausbauangebot der Telekom Deutsch-
land GmbH zu prüfen. „Auf die Telekom und deren 
Beteiligungsunternehmen, die GlasfaserPlus GmbH, 
konnten wir uns bei derartigen Zusagen bislang im-
mer verlassen“, ergänzt Frank Reichert vom Landkreis 
Rhön-Grabfeld. 
Der Landkreis Rhön-Grabfeld und die betroffenen 
Städte und Gemeinden werden sich in den kommen-
den Monaten um einen Ausbau durch ein anderes 
Telekommunikationsunternehmen bemühen. Da die 
betroffenen Ortsbereiche aufgrund der bestehenden 
Breitbandversorgung durch das Koaxialkabelnetz der 
Vodafone Deutschland GmbH (DOCSIS 3.1) als größ-
tenteils nicht förderfähig gelten, kann hier jedoch kein 
geförderter FttH-Ausbau erzwungen werden. „Durch 
die bestehenden Fördervorgaben des Bundes bezie-
hungsweise der EU sind wir hier aktuell leider auf die 
Gunst der Telekommunikationsunternehmen ange-
wiesen“, so die fünf Bürgermeister abschließend. 
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Events

News

Abfall-
kalender

und vieles 
mehr…

Immer wissen 
was gerade los 
ist in Niederlauer

Niederlauer jetzt 
auch als App!

Play Store   App Store

GemeindeApp Niederlauer

Digitale Bekanntmachung

Seit dem 1. Mai 2025 werden Satzungen, Verordnun-
gen, öffentliche Gemeinderatssitzungen und weitere 
wichtige Mitteilungen der Gemeinde und der Ver-
waltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale aus-
schließlich digital über die Homepage und die App 
der Gemeinde Niederlauer bekannt gemacht.
Bisher erfolgte die Bekanntmachung zusätzlich durch 
Aushang an der Gemeindetafel in Niederlauer, Ober-
ebersbach und Unterebersbach. 
Ein entsprechender Hinweis auf diese Änderung wird 
auch dort angebracht. 
Bei Fragen oder Unterstützungsbedarf hilft Ihnen die 
Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saa-
le während der Öffnungszeiten gerne weiter. Zudem 
steht Ihnen der Bürgermeister in 
seinen Sprechstunden zur Verfü-
gung.

Alle aktuellen amtlichen Bekannt-
machungen jetzt schon online le-
sen:

Auf Stein

gebacken

Ein rustikales und lockeres Sauerteigbrot
 mit kerniger Kruste, viel Geschmack und

langer Frischhaltung.

Mühlstr.4  -  97618 Niederlauer
Tel.  09771 2814  -  Fax.  09771 8327

www.twolf.de

GEMEINDE / VG / NES ALLIANZ
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Hinweis zur Beantragung von Ausweisdokumenten
Biometrische Passbilder für die Beantragung von Päs-
sen und Personalausweisen werden seit dem 1. Mai 
2025 nur noch in digitaler Form akzeptiert. Ausge-
druckte Lichtbilder werden nicht mehr angenommen.

Es gibt nun zwei Möglichkeiten:
1. Bürgerinnen und Bürger können seit Mai 2025 das 

Foto für ihr Ausweisdokument deutschlandweit bei 
einem zertifi zierten Fotografen, zum Beispiel bei:

• Ralf´s Fotocenter, Marktplatz 23, 97616 Bad Neu-
stadt a. d. Saale

• Bilderschmiede Steff en Schneider, 97616 Bad Neu-
stadt a. d. Saale

• Fotostudio Hild, Frühlingstraße 13, 97724 Burglauer

sowie beim dm-drogerie Markt, Saalestraße 2, 97616 
Bad Neustadt a. d. Saale und beim Pecht, Siemens-
straße 4, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale 
erstellen lassen. Weitere zertifi zierte Fotografen fi nden 
Sie hier: 
https://alfo-passbild.com/fotograf-in-der-naehe/  

Das Lichtbild wird bei dem Fotografen angefertigt, 
geprüft und über eine gesicherte elektronische Cloud 
direkt an das Bürgerbüro gesendet. Sie erhalten den 
Ausdruck eines Data-Matrix-Codes (ähnlich wie ein 
QR-Code), mit Hilfe dessen das Bürgerbüro Ihr Licht-
bild in der Cloud fi ndet und bei der Beantragung he-
runterladen kann. Dieses Foto ist 6 Monate abrufbar.

2. Sie können das digitale Passbild als Alternative auch
direkt vor Ort in unserem Bürgerbüro aufnehmen 
lassen (derzeit noch nicht möglich).

Mit diesem Vorgehen kann das Lichtbild digital und 
medienbruchfrei in den Antragsprozess übernommen 
werden.  
Wichtig: Fotos auf USB-Sticks oder anderen Speicher-
medien können nicht verwendet werden!

Für Rückfragen erreichen Sie das Bürgerbüro der VG 
Bad Neustadt unter 09771 6160-70

Erfolg beim Thema altrechtliche Waldkörperschaften
Nachdem die NES-Allianz im Namen ihrer altrechtli-
chen Waldkörperschaften im Jahr 2020 eine Petition 
an Staatsministerin Kaniber eingereicht hatte, wurde 
nun nach fünf Jahren hartnäckiger Nachfragen, Dis-
kussionen und Öff entlichkeitsarbeit – u.a. bei der Info-
veranstaltung im Mai 2024 in der Rudi Erhardt-Halle in 
Burglauer – endlich ein Erfolg erzielt:

Das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft, Forsten und Tourismus hat bei der anste-
henden Änderung des Bayerischen Waldgesetzes 
eine Passage in den neuen Gesetzesentwurf aufge-
nommen, mit der zukünftig die Eigentumsverhältnisse 
der altrechtlichen Waldkörperschaften rechtssicher 
geklärt und ordnungsgemäße Satzungsbeschlüsse ge-
fasst werden können. 
Somit werden die altrechtlichen Waldkörperschaften 
nach Abschluss des Gesetzgebungsverfahrens wieder 
handlungsfähig sein und ihre für uns alle so wichtigen 
Wälder optimal pfl egen können.

Vielen Dank an Erwin Kruzcek und die vielen Akteure, 
die sich hierbei unermüdlich engagiert haben!
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In Zusammenarbeit mit den Quartiersmanagerinnen, Seniorenbeauftragten und 
Pflegelotsen der NES-Allianz und dem Pflegestützpunkt des Landkreises Rhön-
Grabfeld laden wir Sie am

Dienstag, den 22. Juli 2025, 17:00 Uhr bis ca. 19:00 Uhr 
in das Alte Amtshaus, Hohnstraße 37, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale

zum After-Work-Treffen für ehrenamtliche tätige Einzelpersonen und 
Interessierte ein.

Programm und Inhalte der Veranstaltung:
- Eingangsimpuls Barbara Stamm-Akademie
- Informationen zur Qualifizierung und Entlohnung als ehrenamtlich tätige 

Einzelpersonen
- Erfahrungsbericht von aktuell Tätigen
- Austausch und Vernetzung

Sie haben Interesse? Über eine kurze Anmeldung unter 
u.g. Kontaktdaten freuen wir uns!

    

  

  

 
After-Work-Treffen für ehrenamtlich 
tätige Einzelpersonen und Interessierte

Dienstag, 22. Juli 2025

NES-Allianz
Goethestr. 1
97616 Bad Neustadt a. d. Saale
Telefon: 09771 6160 55
E-Mail: management@nes-allianz.de
www.nes-allianz.de

GEMEINDE / VG / NES ALLIANZ
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TEILNEHMENDE KOMMUNEN IN DER NES-ALLIANZ: 
BURGLAUER   HOHENROTH   HOLLSTADT   NIEDERLAUER  

UNTER/OBEREBERSBACH   RÖDELMAIER    
        SALZ  STRAHLUNGEN  UNSLEBEN   

          WOLLBACH 

Dann ist das Ferienprogramm der NES-Allianz genau das Richge für euch! 
Vom 1. bis 13. Juli 2025 könnt ihr euch online für viele tolle Akonen in den beteiligten 
NES-Allianz-Kommunen anmelden. 
 
Alle Informaonen zum Ferienprogramm findet ihr unter: 
www.nes-allianz.ferienprogramm-online.de/ 
 

Schaut gleich vorbei und sucht euch ein Angebot aus, das euch gefällt. 
Auch nach dem Anmeldezeitraum habt ihr die Chance, 

einen der Restplätze zu ergaern! 
 

 

  
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

  
FFEERRIIEENNSSPPAAßß  DDEERR  NNEESS--AALLLLIIAANNZZ!!  

--SSeeii  ddaabbeeii-- 
 

  2025 
Freut ihr euch schon auf die Sommerferien 

mit viel Spiel und Spaß? 

NES-Allianz 
Goethestr. 1 
97616 Bad Neustadt a. d. Saale 
Telefon: 09771 6160 55 
E-Mail: management@nes-allianz.de 
www.nes-allianz.de 
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Fortschritte beim Naturkindergarten in Unsleben

Unsleben – Die Planungen und Arbeiten für den neu-
en Naturkindergarten in Unsleben Lehmgrube neh-
men Gestalt an. Die Tiefbauarbeiten wie Wasser- und 
Stromanschluss sind bereits abgeschlossen. Mit viel 
ehrenamtlichem Engagement wird aktuell der Bau 
des vollausgestatteten Schutzhauses vorangetrieben, 
das als zentraler Treffpunkt für die Kinder und Betreuer 
dienen wird. Beim Bau des Schutzhauses wird beson-
ders Wert auf eine ökologische Bauweise mit Natur-
baustoffen, wie Lehm gelegt. Die Initiative wird von 
zahlreichen Freiwilligen unterstützt, die sich aktiv in die 
Umsetzung des Projekts einbringen. Am Mittwoch, den 
07.05.2025 fand hierzu ein kleines Richtfest im Kreis der 
am Bau Aktiven statt.

Ein weiterer wichtiger Schritt ist bereits vollzogen: Ein 
Leiter für die Einrichtung wurde gefunden. Dieser wird 
nun das pädagogische Konzept für den Naturkin-
dergarten erarbeiten, das auf den Grundsätzen der 
Naturpädagogik basiert und den Kindern eine spiele-
rische und lehrreiche Auseinandersetzung mit der Na-
tur ermöglichen soll. Ein besonderes Merkmal des Kon-
zepts ist die Integration der Tierpädagogik, bei der die 
Kinder aktiv mit verschiedenen (Nutz-)Tierarten, wie 
Hühnern arbeiten werden. Diese tiergestützten Aktivi-
täten fördern nicht nur das Verantwortungsbewusst-
sein, sondern auch Empathie und soziale Fähigkeiten. 

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist es, den bewussten Zu-
gang zu unseren Lebensmitteln herzustellen. Im „Gar-
tenländle“ werden die Kinder verschiedene Gemüse-, 
Obst- und Kräuterpflanzen anbauen sowie verarbei-
ten und essen. Insgesamt ermöglicht diese besondere 
Form der Pädagogik somit ein breites Spektrum kind-
gerechter Umweltbildung.
Der Naturkindergarten wird am 01.September 2025 
seine Pforten öffnen. Interessierte Eltern können ihre 
Kinder bereits anmelden. 
Aktuell sind noch Plätze frei. Das Anmeldeformular so-
wie alle weiteren Informationen sind auf der Webseite 
der NES-Allianz unter www.nes-allianz.de zu finden.
Der Naturkindergarten in Unsleben verspricht, ein 
wichtiger Ort für die frühkindliche Bildung zu werden, 
der den Kindern nicht nur die Möglichkeit bietet, die 
Natur hautnah zu erleben, sondern auch soziale Kom-
petenzen und Teamarbeit zu fördern.
Die Gemeinde Unsleben und die NES-Allianz freuen 
sich über die positive Entwicklung und die Unterstüt-
zung der Ehrenamtlichen, die dieses Projekt mit ihrem 
Engagement vorantreiben. Alle weitere Informationen 
zur Infoveranstaltung, zur Anmeldung und zum Natur-
kindergarten sind auf der Webseite NES-Allianz unter 
www.nes-allianz.de verfügbar.

GEMEINDE / VG / NES ALLIANZ
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Gerne stellen wir Ihnen eine zweckgebundene Spendenbescheinigung ab 200,- € 
zur Vorlage beim Finanzamt aus. Beträge darunter können mit Zahlungsbeleg bei 
der Steuererklärung anerkannt werden.

Um unseren Kindern im Kindergarten den bestmöglichen Schutz und Spaß 
beim Spielen ermöglichen zu können.

Wir benötigen folgende Ausstattung:
  Spielgeräte und Spielsachen
  Sonnenschutzsegel
  Anschaff ung und Unterhalt der Tiere
  Lehrmittel und EDV
  eine Outdoor-Küche
  Website, Logo und Medienarbeit
  Transportmöglichkeiten

Ab sofort für die geplante Inbetriebnahme September 2025.

Ansprechpartner:

Bürgermeister der Gemeinde Unsleben, 
Michael Gottwald

0170-8590188 / buergermeister@unsleben.de

   mit einer fi nanziellen zweckgebundenen Spende in bar durch eine  persönliche 
Abgabe im Rathaus und bei Veranstaltungen

   per Überweisung auf das Konto der Gemeinde Unsleben:

Sparkasse Bad Neustadt a. d. Saale, 
IBAN: DE48 7935 3090 0000 0405 68

VR-Bank Main-Rhön eG,
IBAN: DE61 7906 9165 0001 8261 07

unter Angabe des Verwendungszwecks: 
Gemeinde Unsleben, Spende Naturkindergarten – Ausstattung

SPENDENAUFRUF
für unseren interkommunalen  Naturkindergarten 
in Unsleben’s Lehmgrube

WOFÜR?

WANN?

WIE KANN ICH 
HELFEN?
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Die NES-Allianz lud wieder ein... zum musikalischen 
Seniorennachmittag! 
Franky Schmitt und Sonja Rahm musizierten mit an die 
300 Seniorinnen und Senioren bekanntes und beson-
deres Liedgut aus Unterfranken

Am 14.05.2025 veranstaltete die Arbeitsgruppe Senio-
ren der NES-Allianz - Seniorenbeauftragte, Quartiers-
managerinnen, Pflegelotsen - und viele ehrenamtli-
che Helfer aus den 14 Allianzkommunen den bereits 
siebten musikalischen Seniorennachmittag. Dieser 
fand zum ersten Mal in Münnerstadt statt. 
Nach einer herzlichen Begrüßung durch Münnerstadts 
Bürgermeister Michael Kastl und NES-Allianz-Umset-
zungsbegleitung Dina Walter lauschten, sangen und 
schunkelten an die 300 Senioren und Seniorinnen zu 
Musik der Schönauer Bürgermeisterin Sonja Rahm am 
Schifferklavier und Franky Schmitt, Frontmann der Kult-
band „Rhöner Bluat“, „Dolce Vita al Dente“ u.a. Beide 
präsentierten sowohl Solo als auch gemeinsam eine 
Auswahl an bekannten Melodien aus der Region. 
Unterhaltsame Zwischeneinlagen von Franky Schmitt 
und seinem Gitarristen Michael Gessner brachten da-
rüber hinaus das gesamte Publikum zum Schmunzeln. 
Gänsehautmomente bescherte dreistimmiger a ca-
pella-Gesang der drei Musiker, der aus dem Stehgreif 
umwerfend gelang. Ein Kurzvortrag von Antje Rink aus 
dem Landratsamt Bad Kissingen zu den Themen Pfle-
ge und CallHeinz rundeten das Programm des Senio-

rennachmittags ab. 
Bei Kaffee und hausgemachtem Kuchen kamen Senio-
rinnen und Senioren aus allen NES-Allianz-Kommunen 
miteinander ins Gespräch, schlossen neue interkom-
munale Bekanntschaften und frischten alte Freund-
schaften auf. 
Ein herzliches Dankeschön geht an die vielen ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer – unter anderem aus 
dem Münnerstädter Stadtrat - mit deren Unterstützung 
die beliebte Veranstaltung wieder wie am Schnürchen 
gelang.
Mit einem gemeinsamen „Kein schöner Land in dieser 
Zeit…“ im Stehen endete der Musikalische Senioren-
nachmittag in Münnerstadt, alle gingen beseelt nach 
Hause.

Gartenstraße 5    -    97618 Niederlauer    -    www.besta� ungen-suckfuell.de

09771 - 61 500

So einzigartig wie der Mensch 
ist auch sein Abschied. 
Wir geben Ihrer Trauer Raum und Zeit.

Der letzte Weg in guten Händen.

GEMEINDE / VG / NES ALLIANZ
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Juli August September
Restmüll, Biotonne
Niederlauer: 10./24. 07./21. 04./18.
Ober-/Unterebersbach: 09./23. 06./20. 03./17.

Papiersammlung
Niederlauer: 24. 21. 18.
Ober-/Unterebersbach: 09. 06. 03.

Gelbe Tonne
Niederlauer: 10. 07. 04.
Ober-/Unterebersbach: 23. 20. 17.

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum „Am Aspen“
in Brendlorenzen: Dienstag bis Freitag von 

10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Samstag 14-tägig den 
05./19. Juli, 02./30. August und 13./27. September von 
9:00 - 12:00 Uhr

Sperrmüllabholung
Montag - Freitag von 
08:00-12:30 Uhr
Anmeldung von Sperr-
müll unter: 09771 6884820
oder per Mail:  
abfallwirtschaft@rhoen-
grabfeld.de

Problemmüllsammlung
Niederlauer: 
07. Juli
an der Bushaltestelle von 
15:55 - 16:25 Uhr

Abfallkalender

VERANSTALTUNGEN / TERMINE

DDaattuumm UUhhrrzzeeiitt TTiitteell VVeerraannssttaalltteerr VVeerraannssttaallttuunnggssoorrtt

05.07. 8:00 Ausflug
T urmschützen

Niederlauer

06.07. 14:00 Wanderung
Obst- und Gartenbauverein 

Niederlauer

08.07. 14:30 Kaffeetreff für Jung und Alt
Gemeinde Niederlauer und 
Pfarrgemeinde Niederlauer

Bürgerhaus
Niederlauer

12.07. 14:00 Kindergartenfes t
S t. E lisabeth-Verein e. V. 

Unter-/Oberebersbach
Kindergarten

Unterebersbach

16.07. Führung durchs  Orgelbaumuseum Ostheim Niederlauer Aktiv
T reffpunkt Bürgerhaus

Niederlauer

19.07.- 20.07 sh. Plakat S ommerfes t
S portverein "Pfeil" 

Niederlauer
S portgelände
Niederlauer

01.08. Ferienprogramm
S portverein "Pfeil"

 Niederlauer
S portgelände
Niederlauer

03.08. 10:30 S eminar Heilkraft der Gewürze Ata Chaudhry
Gemeindehaus

Niederlauer

08.08. 15:00 Ferienprogramm
T urmschützen

Niederlauer
S porthalle, S chützenraum

Niederlauer

14.08.-17.08. 15:59 S ommercamp & BBQ
DJK 

Unter-/Oberebersbach
S portgelände

Unterebersbach

20.08. 16:00 Wanderung zum Biergarten in S trahlungen Niederlauer Aktiv
T reffpunkt Bürgerhaus

Niederlauer

06.09.- 07.09 16:00 Wildfes t
F reiwillige Feuerwehr 
Unterebersbach e. V.

S portgelände
Unterebersbach

13.09. 16:00 Kelterfes t
Obst- und Gartenbauverein 

Niederlauer
Ortsmitte

Niederlauer

17.09. 17:00 S port mit Doris  und Marga Niederlauer Aktiv
S portplatz

Niederlauer

27.09. 18:00 Generalischießen
T urmschützen

Niederlauer
S porthalle, S chützenraum

Niederlauer

JJuullii

AAuugguusstt

SSeepptteemmbbeerr
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Hallo liebe Freunde von „Niederlauer Aktiv“

Der Sommer ist da und wir laden euch herzlich ein zu 
Musik, Wandern und Sport. Folgende Veranstaltungen 
sind geplant:

Besichtigung und Führung im Orgelbaumuseum in 
Ostheim am Mittwoch, den 16. Juli 2025 um 14.30 Uhr.
Die Führung dauert ca. 1 Stunde, die Kosten betragen 
ca. 6 € pro Person. Treff punkt um 13.45 Uhr am Bürger-
haus Niederlauer zur Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten. Wegen begrenzter Teilnehmerzahl bitte bis spät. 
09.07.2025 anmelden! Achtung! Die Führung ist nicht 
barrierefrei (Treppen).

Sommerwanderung nach Strahlungen zum Biergarten 
Kellermann am 20. August 2025 um 17 Uhr.
Treff punkt am Bürgerhaus Niederlauer um 16 Uhr zum 
Wandern oder Radfahren. Wer mit dem Auto fährt, 
kann direkt um 17 Uhr in den Biergarten kommen. Wir 
müssen Plätze reservieren und bitten daher um Anmel-
dung bis 18.08.2025.

Sportlicher Nachmittag mit Marga und Doris, am 17. 
September 2025, Treff punkt um 17 Uhr am Sportgelän-
de Niederlauer.
Dauer ca. 1,5 Stunden, bitte sportliche Kleidung und 
Schuhe sowie Getränke mitbringen, bei schlechtem 
Wetter fi ndet der Sport in der Sporthalle statt (bitte Hal-
lenschuhe mit heller Sohle).

Wir freuen uns auf Stunden voller Musik, auf gemüt-
liche Einkehr im Biergarten sowie Sport und Spaß und 
viele schöne gemeinsame Stunden. Die Teilnahme ist 
wie immer auf eigene Gefahr. Anmeldungen bitte bei 
Herrn Hans Volkmuth Tel. 0176 46185972 oder Frau An-
gelika Zotter, Tel. 0170 7223825, Danke!

Bis bald – viele sommerliche Grüße von „Niederlauer 
Aktiv“

Fälligkeit Wasser- und Kanalgebühren

Die Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. 
Saale weist darauf hin, dass am
01. August 2025
die Abschlagszahlung für die Wasser- und Kanalge-
bühren 2025 fällig wird.

Zu zahlen ist der im letzten Abrechnungsbescheid über 
Benutzungsgebühren festgesetzte Abschlagsbetrag.

Zur Vermeidung von Mahngebühren und Säumniszu-
schlägen werden alle Zahlungspfl ichtigen, die keine 
Einzugsermächtigung zur Abbuchung der Verbrauchs-
gebühren (Wasser- und Kanalgebühren) an die Ver-
waltungsgemeinschaft erteilt haben, aufgefordert, 
die fälligen Beträge rechtzeitig auf ein Konto der Ge-
meinde zu überweisen.

Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. S.

Sportverein Pfeil Niederlauer - Sommerfest

VERANSTALTUNGEN / TERMINE

WWeeiitteerree IInnffoorrmmaattiioonneenn uunntteerr:: 
www.niederlauer.de/veranstaltungen

AAnnsspprreecchhppaarrttnneerr:: 
Frau Angelika Zotter – Mobil: 0170 7223825 – E-Mai: angelika.zotter@freenet.de
Herr Hans Volkmuth – Mobil: 0176 46185972 – E-Mail: volkmuth@kabelmail.de

Foto: Karlheinz Muth

Spaß an Bewegung, Spiel, Kultur, Basteln, Ausflüge, gemütliches Beisammensein!
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Termine „Gute Pfl ege“

Strahlunger Boule-Treff  von O bis O
vor der Günter-Burger-Halle 
Infos unter https://www.strahlungen.de/pfl egelotse
Di. 1.7.2025, 18 Uhr bis 19:30 Uhr
Di. 15.7.2025, 18 Uhr bis 19:30 Uhr
Di. 29.7.2025, 18 Uhr bis 19:30 Uhr
Di. 12.8.2025, 18 Uhr bis 19:30 Uhr
Di. 26.8.2025, 18 Uhr bis 19:30 Uhr
Di. 9.9.2025, 18 Uhr bis 19:30 Uhr

Infostand beim Jubiläumsfest der NES-Allianz
Sa. 24.9.2025 Vormittags in Salz

Ausblicke:
Moderne Wundversorgung
Mi. 22.10.2025, 17:00-19:00 Uhr, Strahlungen im Rathaus

Dankefrühstück für pfl egende Angehörige
Sa. 25.10.2025, 9:00 -12:00 Uhr, in Saal a.d. Saale

Barrierefreiheit in den eigenen Räumen (Vortrag)
Okt. 2025 in Niederlauer (Ort und Uhrzeit werden noch 
bekannt gegeben)

Ort: Niederlauer, Bürgerhaus
Termine: Sonntag 03.08.2025, 10.30 Uhr
Thema: (Dauer ca. 90 Minuten)

• Gewürze für unsere Gesundheit
• Wie helfen Gewürze unserer Gesundheit unsere 

Ernährung
• Wie kann man mit denen leicht kochen

Seminarhalter:
Ata Chaudhry
 Arzt für Homöopathie 

(Pakistan)
 Mitglied

Gemeinderat Niederlauer
(Seminar für 
Seniorenbeauftragte)

 Kursleiter
VHS (4 Bundesländer)

 Dolmetscher
(Urdu , Punjabi , Hindi)

➢ Erste Hilfe Ausbilder Rhön-
Grabfeld

 ehrenamtliches Mitglied beim 
BRK Rhön Grabfeld,
IHK , CSU und GPA

Kostenlos, Anmeldung unter:
dr.atachaudhry@gmx.de oder 0172 6963379 (nur per SMS)

Eine Veranstaltung für die NES-Allianz (und darüber hinaus)

Ort: Niederlauer, Bürgerhaus
Termine: Sonntag 03.08.2025, 10.30 Uhr
Thema: (Dauer ca. 90 Minuten)

• Gewürze für unsere Gesundheit
• Wie helfen Gewürze unserer Gesundheit unsere 

Ernährung
• Wie kann man mit denen leicht kochen

Seminarhalter:
Ata Chaudhry
 Arzt für Homöopathie 

(Pakistan)
 Mitglied

Gemeinderat Niederlauer
(Seminar für 
Seniorenbeauftragte)

 Kursleiter
VHS (4 Bundesländer)

 Dolmetscher
(Urdu , Punjabi , Hindi)

➢ Erste Hilfe Ausbilder Rhön-
Grabfeld

 ehrenamtliches Mitglied beim 
BRK Rhön Grabfeld,
IHK , CSU und GPA

Kostenlos, Anmeldung unter:
dr.atachaudhry@gmx.de oder 0172 6963379 (nur per SMS)

Eine Veranstaltung für die NES-Allianz (und darüber hinaus)

VORTRAGSREIHE PFLEGE 2025

VEREINBARKEIT VON FAMILIE,
PFLEGE UND BERUF
Welche Leistungen der Pflegeversicherung stehen mir als Arbeiternehmerin bzw.
Arbeitnehmer zu, wenn ich berufstätig bin und einen pflegebedürftigen Menschen
versorge? Welche Unterstützungsangebote kann ich nutzen, um die Pflege-
aufgaben und die beruflichen Anforderungen miteinander zu vereinbaren? Wie
verliere ich auch mich nicht aus den Augen?

WANN Dienstag, 29.07.2025, 16:00 - 18:00 Uhr
WER Sabine Wenzel-Geier und Kirstin Mühlfeld, 

Pflegestützpunkt Rhön-Grabfeld
WO Landratsamt Rhön-Grabfeld, Großer Sitzungssaal,

Spörleinstraße 11, Bad Neustadt a.d.Saale
ANMELDUNG 09771.94-239 oder pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de

BAR & MUSIK
LECKEREIEN AUS DER
KAFFEEBAR UND VOM GRILL

KIGA-FEST
2025

14 UHR

12.07.2025
“AUF DEM BAUERNHOF-

GEHTS RUND”
AM KIGAGELÄNDE

TOMBOLA
HÜPFBURG
CANDYBAR & EIS

14:30 UHR
AUFTRITT DER KINDER

2.0077.202255
“AUF DEM BAUERNNHHOOFF-

GEHTS RUND”
AM KIGAGELÄNDE

14 UHR

12
“AUF D

BAR & MUSIK
LECKEREIEN AUS DER
KAFFEEBAR UND VOM GRILLL

KIGA-FEST
2025

AM KIGAGELÄNDE

TOMBOLA
HÜPFBURG
CANDYBAR & EIS

14:30 UHR
AUFTRITT DER KINDER
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Hallo Kids, wir haben zum Zeitvertreib wieder ein paar Spielchen für euch zusammengesucht. Viel Spaß dabei… 
Euer Häusle Team aus Niederlauer

Dieses Spiel könnt ihr mit 2 - 4 olchigen Detektiven spielen. War am geschicktesten die Beweismittel sammelt, 
sichert die meisten Tatorte. Zunächst wählt jeder Spieler einen Stift in unterschiedlicher Farbe. Das Gittermuster 
stellt die Kanalisation dar, in der ihr abwechselnd die Beweisstücke sammelt, indem ihr mit eurem Stift die Linie in 
einer Kästchenseite in eurer Farbe nachzeichnet. Wem es gelingt ein Kästchen zu schließen, der hat alle Beweise
an einem Ort gefunden und den Tatort gesichert. Er darf einen Punkt mit seiner Farbe in das geschlossen Feld 
malen. 
Danach darf er gleich noch eine Kästchenseite nachmalen. Jeder versucht möglichst viele Beweismittel Käst-
chen zu schließen. Wenn alle Tatorte in der Kanalisation gesichert sind, zählt ihr eure Punkte zusammen. 
Wer die meisten Tatorte gesichert hat ist der olchigste Deketiv!

Hallo Kids,
wir haben zum Zeitvertreib wieder ein paar Spielchen für euch zusammengesucht.
Viel Spaß dabei…

Euer Häusle Team aus Niederlauer

Dieses Spiel könnt ihr mit 2 - 4 olchigen Detektiven spielen. War am geschicktesten die Beweismittel sammelt, 
sichert die meisten Tatorte. Zunächst wählt jeder Spieler einen Stift in unterschiedlicher Farbe. Das Gittermuster 
stellt die Kanalisation dar, in der ihr abwechselnd die Beweisstücke sammelt, indem ihr mit eurem Stift die Linie  
in einer Kästchenseite in eurer Farbe nachzeichnet. Wem es gelingt ein Kästchen zu schließen, der hat alle Beweise
an einem Ort gefunden und den Tatort gesichert. Er darf einen Punkt mit seiner Farbe in das geschlossen Feld malen. 
Danach darf er gleich noch ein Kästchenseite nachmalen. Jeder versucht möglichst viele Beweismittel Kästchen 
zu schließen. Wenn alle Tatorte in der Kanalisation gesichert sind, zählt ihr eure Punkte zusammen. 
Wer die meisten Tatorte gesichert hat ist der olchigste Deketiv!

SUDOKU

KIDS / KINDERGARTEN / SCHULE
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Kinderhaus St. Katharina Niederlauer

In unserem Kinderhaus - da ist was los. In dieser Aus-
gabe haben wir einiges über die letzten Monate zu 
berichten. Zu Beginn des Jahres gab es verschiedene 
Aktionen zum Thema Winter. Die Kinder haben gebas-
telt, Fingerspiele und Lieder zur Jahreszeit geübt.

Am 04.02.2025 gab es für die Kinder den Blasiussegen 
im Kinderhaus. 

Unsere Sonnenkinder (Vorschulkinder) nahmen an 
einem Trau – Dich – Kurs vom Roten Kreuz teil und 
bekamen Besuch von der Polizei. Für interessierte El-
tern fand an zwei Abenden ein 1. Hilfe Kurs am Kind 
statt. Ende Februar wurde es dann bunt – wir feierten 
Fasching. Erstmals seit ein paar Jahren gab es einen 
kleinen, aber feinen Faschingszug durch das Dorf. Mit 
Musik und Gesang liefen wir einige Straßen ab und 
banden Luftballons an die Laternen. 

Am 06.03.2025 feierten wir gemeinsam mit Frau Schuh-
mann den Aschermittwochgottesdienst in der Kirche. 
Somit begann die Fastenzeit. Anhand von Gesprä-
chen und Geschichten wurde diese den Kindern nä-
hergebracht. 

Am 06.04.2025 lud das Kinderhaus zum Kuchenverkauf 
ein. Dank vieler fleißiger Kuchenbäcker/innen konnten 
zahlreiche Kuchenvarianten zum Verkauf angeboten 
werden. Wir konnten sehr viele Besucher begrüßen 
und der Verkauf wurde somit ein voller Erfolg. Der Er-
lös und die Spenden kommen in verschiedener Weise 
den Kindern zu Gute.

Die Osterzeit wurde im Turnraum sichtbar gemacht. 
Hier versammelten sich die Kinder jeden Tag am Mor-
gen in der Karwoche und gestalteten gemeinsam 
mit ihren Erzieherinnen den Osterweg. Sie hörten Ge-
schichten und feierten das letzte Abendmahl. Am 
Dienstag nach Ostern machten wir uns dann auf die 
Suche nach dem Osterhasen. Dieser hatte für jedes 
Kind ein kleines Geschenk versteckt. 

Weitere Aktionen waren: ein Besuch im ortsansässigen 
Seniorenheim, Wandertag, Naturtage und verschie-
dene Aktionen mit dem Biosphärenreservat. Unsere 
„mittleren“ bekamen Besuch von Otto, dem Marien-
käfer. Dieser erzählte den Kindern viel Interessantes 
über sich und andere Tiere und wir begaben uns auf 
die Suche nach kleinen Insekten. Mit Becherluppen 
erforschten wir die Krabbelwelt der Wiese. Wir lernten 
ein paar Wiesenpflanzen kennen, staunten über die 
Farbvielfalt und stempelten ein Gemeinschaftsbild. 
Die Vorschulkinder machten einen Ausflug ins Freiland-
museum nach Fladungen. Dort wurden sie zu kleinen 
Bäckern. Sie mahlten Mehl aus unterschiedlichen Kör-
nern, stellten einen Brotteig her und formten diesen 
dann zu Brötchen. Während die Brötchen im Ofen 
backten, war Armkraft gefragt. Nun musste die Sah-
ne zu Butter geschüttelt werden. Ein sehr informativer 

Biosphärenkita St. Elisabeth e.V.

Zu Beginn des Frühlings veranstalteten wir gemeinsam 
mit dem Sportverein Unter- Oberebersbach einen Ku-
chenverkauf. Wir bedanken uns herzlich bei unserem 
Elternbeirat für die Organisation, bei allen Kuchenbä-
ckern und dem Sportverein für die Räumlichkeiten. Wir 
freuen uns über diese tolle, gemeinschaftliche Aktion, 
die von vielen Besuchern unterstützt wurde. Von dem 
erzielten Erlös, ist es uns möglich einen großen Sprung-
kasten für die Turnhalle, neue Schubkarren für den 
Garten, sowie neues „Magneto-Material“ für die Krip-
pe anzuschaffen. 
Partizipation wird in unserer Einrichtung „groß“ ge-
schrieben. Seit einiger Zeit findet einmal im Monat eine 
Kinder-Sprechstunde statt. Dabei haben die Kinder 
die Möglichkeit Sorgen, Wünsche, Anliegen, Gefühle 
oder auch Probleme in einem 4 – Augen Gespräch 
zu äußern. Dieses Gespräch findet im Büro statt. Durch 
eine Sanduhr im Wartbereich, der immer gut gefüllt ist, 
können die Kinder selbstständig erkennen, wann der 
Nächste an der Reihe ist. Ziel der Kinder-Sprechstunde 
ist es, unseren Kindern die Möglichkeit zu bieten, ge-
hört zu werden. 
Auch das Team hat sich im Rahmen einer „Präventi-
onsschulung“ weitergebildet. Hier wurden Umgangs-
formen zum Thema „Kinder stark machen“, als Prä-
vention vor Übergriffen nach dem Motto „Mein Körper 
gehört mir“ erarbeitet.
Im Rahmen unserer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung standen Neuwahlen an. Wir freuen uns, 
dass alle Mitglieder unserer Vorstandschaft sich dazu 
bereiterklärt haben weiterhin für unseren Kindergarten 

und spannender Tag, ging mit einer leckeren Brotzeit 
zu Ende.

Am Freitag, den 23.05.2025 fand unser Familienfest am 
Sportheim statt. Nach einem Begrüßungslied unserer 
„Kleinsten“ konnte man der Geschichte vom Grüffelo 
lauschen. Im Anschluss an die Darbietungen wurden 
verschiedene Workshops und Stationen zum Durch-
laufen für die Kinder und ihre Eltern angeboten. Den 
Abschluss bildete ein gemütliches Beisammensein mit 
leckerem Essen. 

Nun haben wir noch ein paar Wochen vor uns lie-
gen und dann neigt sich das „Kinderhausjahr“ auch 
schon wieder dem Ende entgegen. Wir werden in den 
nächsten Wochen viel Zeit in der Natur verbringen, 
die Großen haben ihren Abschlussgottesdient und die 
Übernachtung im Kinderhaus.

Wir wünschen allen, Klein und Groß eine schöne Som-
merzeit! 
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da zu sein. Innerhalb der Vorstandschaft wurden die 
Aufgabengebiete neu verteilt. Weiterhin als erste Vor-
stände bleiben Nadja Mauer und Thomas Olf. Neue 
Schriftführerin ist Katharina Dünisch und neue Kassie-
rerin ist Kathrin Schmitt. Liebe Tina, liebe Svenja ein 
herzliches Dankeschön für die langjährige Begleitung 
als Schriftführer und Kassier unserer Einrichtung. Beide 
bleiben uns zum Glück als Teil der Vorstandschaft er-
halten. 

Mitte April fand unsere Osterwoche statt. Wir durften 
die Jünger Jesu sein und seine letzten Tage selbst auf 
Erden miterleben. Unsere Woche endete mit der Auf-
erstehungsfeier, Osternestsuche und anschließendem 
Osterfrühstück mit selbstgefärbten Eiern. 
Im Mai freuten wir uns wieder über zahlreiche Omas 
und Opas in unserem Kindergarten. Gemeinsam be-
pflanzten wir unserer Hochbeete und bewältigten mit 
Oma & Opa verschiedenen Stationen zum Thema Na-
tur und Insekten. Zeit miteinander verbringen, zusam-
men zu Mittag essen, Geübtes zeigen - einfach Spaß 
haben. 
Außerdem fanden in den letzten Wochen weitere 
Aktionen mit unseren Kooperationspartnern statt. Für 
die Vorschulkinder stand ein gemeinsames Turnen in 
ihrer zukünftigen Grundschule an. Auch das Biosphä-
renreservat Rhön beteiligte sich an unserem Bildungs-
auftrag. Es fanden Aktionen zum Thema „Frau Amsel“, 
„Lumpri der Regenwurm“ und „Otto der Marienkäfer“ 
statt. Auch die Polizei besuchte unsere Vorschulkinder 

und führte mit ihnen das Schulwegtraining durch. 
Im Rahmen unseres Bauernhofprojektes durften wir 
zum 3. Mal den Erlebenisbauernhof in Oberthulba be-
suchen. Zum Thema rund ums Huhn wurden wir auf 
das bevorstehende Küken ausbrüten vorbereitet. 21 
Tage begleiteten wir die Eier im Brutapparat. Aufge-
regt warteten wir am Schlüpftag auf unsere neuen Be-
wohner. Wir freuten uns über 7/10 Küken. Einige Auf-
gaben standen nun an. Essen und trinken beibringen 
sowie das tägliche Säubern des Stalles standen nun 
auf unserer Tagesordnung.  In diesen 4 Wochen lern-
ten wir Verantwortung für ein Lebewesen zu überneh-
men, den Umgang mit Tieren und den Lebenszyklus 
eines Nutztieres kennen. Seit Anfang Juni wohnen nun 
fünf erwachsene Hühner bei uns im Kindergarten. 

Auch mit unseren Eltern standen einige Aktionen an. 
Im Rahmen einer Gartenaktion tauschten wir den 
Sand, befüllten unsere Hochbeete neu und bauten 
Weidentippis. Am Brückentag nach Christi Himmel-
fahrt fand unsere diesjährige Elternwanderung nach 
Hohenroth zum Waldspielplatz statt. Gemeinsames 
Buffet, eine Familien-Schatzsuche, sowie tolle Gesprä-
che und gemeinsame Zeit bereicherten diesen tollen 
Tag. Im Zuge dessen verkündetet das Kiga-Team eine 
Umstrukturierung der Gruppen. Weg von Kleinen und 
Großen Knöpfen hin zu Würmchen, Käferchen, Wie-
senkinder, Löwenzahnkinder und Pusteblumenkinder. 
Durch die neue Einteilung in 5 statt in 2 Gruppen ist ein 
noch zielgerichteteres pädagogisches Arbeiten mög-
lich. 
Als nächste Aktionen stehen nun unser letzter Bauern-
hofbesuch, sowie unser jährliches Sportfest auf den 
DJK Gelände an. 
Herzliche Einladung zu unserem Kindergartenfest am 
12. Juli 2025 unter dem Motto „Auf dem Bauernhof, 
geht’s rund“ 

Euer Biosphärenkindergarten Unterebersbach

KIDS / KINDERGARTEN / SCHULE
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Energiekonzepte
für Deine
Zukunft!

Bad Neustadt a.d. Saale www.rhoen-bau.de info@rhoen-bau.de

Starte jetzt in eine nachhaltige und
kosteneffiziente Zukunft!
Kontaktiere uns für Dein
persönliches Angebot.

Bis 30 Jahre

Keine
Vorauszahlungen:

09771 1719947

Nutze die Kraft der Sonne und mache Dich unabhängig
von steigenden Energiepreisen. Mit unserem
regionalen Meisterbetrieb für Elektro- und SHK-
Technik erhältst Du ein komplettes Rundum-Paket aus
einer Hand – von der Planung bis zur fertigen Anlage.

Dein Partner für
Energiekonzepte!

Garantie

Persönliche Beratung &
regionale Betreuung:

Schlüsselfertige
Installation:

Individuelles
Energiekonzept:

Wir sind vor Ort für Dich da. Schnell, zuverlässig und ohne
versteckte Kosten.

Maßgeschneiderte Lösungen
für Deinen Bedarf.

Risikofreie Umsetzung für
maximale Sicherheit.

Energiekonzepte
für Deine
Zukunft!
Starte jetzt in eine nachhaltige und
kosteneffiziente Zukunft!
Kontaktiere uns für Dein
persönliches Angebot.

Keine
Vorauszahlungen:

Risikofreie Umsetzung für
maximale Sicherheit.

09771717 171717 9947

Nutze die Kraft der Sonne und mache Dich unabhängig
von steigenden Energiepreisen. Mit unserem
regionalen Meisterbetrieb für Elektro- und SHK-
Technik erhältst Du ein komplettes Rundum-Paket aus
einer Hand – von der Planung bis zur fertigen Anlage.

Dein Partner für
Energiekonzepte!

Bis 30 Jahre
Garantie

Persönliche Beratung &
regionale Betreuung:

Wir sind vor Ort für Dich da.

Schlüsselfertige
Installation:

Schnell, zuverlässig und ohne
versteckte Kosten.

Individuelles
Energiekonzept:

Maßgeschneiderte Lösungen
für Deinen Bedarf.

Bad Neustadt a.d. Saale www.rhoen-bau.de info@rhoen-bau.de
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Bürgersprechstunden
sind ohne Anmeldung und auch ortsübergreifend nutzbar:

 Mo. 9 Uhr bis 11 Uhr in Niederlauer (Rathaus,
Bürgermeisterzimmer im EG)

 Mi. 13 Uhr bis 15 Uhr in geraden Kalenderwochen
Unterebersbach (Gemeindehaus im EG)

 Mi. 13 Uhr bis 15 Uhr in ungeraden Kalenderwochen 
Oberebersbach (Gemeinschaftshaus, Vereinszimmer)

 Mi. 17 Uhr bis 19 Uhr in Strahlungen (Rathaus,
Pflegelotsenzimmer im 2. OG)

Weitere Sprechzeiten und Hausbesuche sind nach Terminvereinbarung möglich

Kontaktdaten für dein Smartphone:
Tel.: 09733-8231 (wird mobil weitergeleitet)
E-Mail: pflegelotse@niederlauer.de

Anschrift
Fachstelle für Gute Pflege
Niederlauer & Strahlungen
Volker Elsner
Hauptstraße 18
97618 Niederlauer

Gefördert durch

Kommunale Fachstelle für Gute Pfl ege der Gemein-
den Niederlauer und Strahlungen

Bürgersprechstunden
sind ohne Anmeldung und auch ortsübergreifend 
nutzbar:
• Mo. 9:00 bis 11:00 Uhr in Niederlauer (Rathaus, 

Bürgermeisterzimmer im EG)
• Mi. 13:00 bis 15:00 Uhr in geraden Kalenderwochen 

Unterebersbach (Gemeindehaus im EG)
• Mi. 13:00 bis 15:00 Uhr in ungeraden Kalender-

wochen Oberebersbach (Gemeinschaftshaus, 
Vereinszimmer)

• Mi. 17:00 bis 19:00 Uhr in Strahlungen (Rathaus, 
Pfl egelotsenzimmer im 2. OG)

Weitere Sprechzeiten und Hausbesuche sind nach 
Terminvereinbarung möglich. 

Kontaktdaten
Tel.  09733 8231 (wird mobil weitergelei-
tet) 
E-Mail  pfl egelotse@niederlauer.de

Fachstelle für Gute Pfl ege 
Niederlauer & Strahlungen 
Volker Elsner, Hauptstraße 18, 97618 Niederlauer 

Gefördert 
durch  

Urlaubszeit

Der Pfl eglotse hat vom 1.8. bis 15.8.2025 Urlaub.

Pfl egelotse on Tour

in Niederlauer, Oberebersbach und Untereberbach
Ihr Pfl egelotse besucht und berät Sie zu Themen wie
• Barrierefreiheit zu Hause
• Hilfsmittel, die den Alltag sicherer und komfortabler 

machen
• Pfl egegrad und Landespfl egegeld
• oder einfach zum Zuhören
• Entlastung im Alltag
Zielgruppe: pfl egende Angehörige, Pfl egebedürfti-
ge, Personen ab 60. Lebensjahr, (Um-)Bauwillige und 
auch jede(r) jüngere interessierte Bürgerin und Bürger, 
Eltern mit Kindern mit Behinderung
Ihr Interesse an einem Hausbesuch können Sie anmel-
den: E-Mail: pfl egelotse@niederlauer.de, 
Tel: 09733 8231 (wird mobil weitergeleitet).
(PL VE)

Rückblick zum Austausch und Vernetzungstreffen eh-
renamtlich tätiger Einzelpersonen

In den Gemeinden Strahlungen und Niederlauer ha-
ben sich bereits mehr als ein Dutzend Mitbürger und 
Mitbürgerinnen qualifi ziert, um direkt mit der Pfl ege-
kasse abrechnen zu können, wenn sie Pfl egebedürf-
tigen im Haushalt bzw. im Alltag helfen (keine Körper-
pfl ege). Angefragte Tätigkeiten sind z.B. Fahrten zum 
Arzt, Einkaufen, Kochen, persönliche Zeit, Wäsche wa-
schen und aufhängen, Wohnungsputz, …). Die ehren-
amtlich tätigen Einzelpersonen bestimmen selbst dar-
über, wann für was sie gebucht werden können.
Der Pfl egelotse lud am 24. Juni ins Rathaus nach Strah-
lungen zu einem Austausch- und Vernetzungstreffen 
der ehrenamtlich tätigen Einzelpersonen aus den Ge-
meinden Niederlauer mit Ortsteilen und Strahlungen 
mit Rheinfeldshof ein. Selbst wer bislang noch nicht tä-
tig war und auch Interessierte konnten daran teilneh-
men. Wir tauschten uns über die ersten Einsätze aus, 
über die bisher gemachten Erfahrungen und erhielten 
Tipps von denen, die schon im Einsatz waren.
 (PL VE)

RENTE / SENIOREN
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Boule-Treff von O bis O (Ostern bis Oktober)
Für alle Interessierten ob jung, alt, körperlich einge-
schränkt oder mit Rollator, einfach für alle Gesellig-
keitsliebenden besteht die Möglichkeit zum offenen 
und sich selbst organisierenden Boule-Treff zu kom-
men:
Dienstags alle 14 Tage (in den ungeraden Kalenderwo-
chen) von 18:00-19:30 Uhr vor der Günter-Burger-Halle 
in Strahlungen. Boule-Spielregeln hängen vor Ort aus. 
Boule-Kugeln bitte selbst mitbringen oder mit anderen 
Mitspielern abstimmen: Absprachemöglichkeiten z.B. 
„wer kommt auch?“, „wer bringt Boule-Kugeln mit?“ 
in der dazugehörigen Whats-App-Gruppe erreichbar 
über diesem QR-Code (enthaltener Link: https://chat.
whatsapp.com/DCerw8VVfhSE6jSktEQ4T3 )
 
Weitere Termine des Boule-Treff siehe: evtl. Veranstal-

tungsteil im Gemeindeblatt, sowie der 
Strahlunger Internetseite, Strahlunger 
Dorf-App und auch vor Ort bei der 
Boule-Bahn. 
 (PL VE)

Amtliche Bekanntmachungen finden

Im Zuge der Digitalisierung werden in den Gemein-
den der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt, zu 
der auch die Gemeinde Niederlauer gehört, amt-
liche Bekanntmachungen seit dem 1. Mai 2025 aus-
schließlich in digitalen Medien veröffentlicht. Dies hat 
Vor- und Nachteile, z.B. kann man nun von zu Hau-
se aus die amtlichen Bekanntmachungen lesen und 
braucht nicht mehr wie früher zu den Aushangkästen 
gehen. Jedoch ist im Haushalt, bei Verwandten oder 
bei Freunden ein Endgerät erforderlich, mit dem Sie 
online, also ins Internet gehen können, z.B. mit einem 
Computer, Laptop oder auch Smartphone, i-Phone 
oder Tablet.
Sie finden die amtlichen Bekanntmachungen zum ei-
nen auf der Niederläurer Internetseite unter folgender 
Adresse:
https://www.niederlauer.de/amtliche-bekanntma-
chungen 
und auch in der Niederläurer Dorf App.
Wer Schwierigkeiten hat, die Dorf-App auf einem 
Smartphone, i-Phone oder Tablet zu installieren, kann 
sich an den Pflegelotsen wenden. Ehrenamtliche Digi-
tallotsen helfen ebenfalls bei der Installation der Dorf-
App oder dem Auffinden der Internetseite (siehe auch 
weiter unten „Zuhause verbunden“.
(PL VE)

Rückblick zu Mobilität: CallHeinz, NahverkehrMain-
franken und BusTaxi – so kaufe ich einen Fahrschein 
und so komme ich ans Ziel
Bei Informationsveranstaltungen an drei Terminen 
(Dienstag, 11.3.2025 in Strahlungen, Montag. 17.3.2025 
in Niederlauer und am Donnerstag 27.3.2025 in Ober-
ebersbach) informierte der Pflegelotse über drei 
öffentliche Nahverkehrssysteme im Landkreis Rhön-
Grabfeld, insbesondere in den Gemeinden Strah-
lungen und Niederlauer. Sämtliche Haltestellen der 
beiden Gemeinden wurden mit Adresse und Foto vor-
gestellt. Das Nahverkehrsnetz, die Bediengebiete, das 
Preissystem, der Fahrscheinkauf und Ermäßigungen 
wurden erläutert. Auf individuelle Fragen der teilneh-
menden Bürger und Bürgerinnen, z.B. konkrete Verbin-
dungswünsche zum Hausarzt, Einkaufen, Bahnhof, … 
wurde eingegangen. Wer nicht teilnehmen konnte, 
kann sich in den Bürgersprechstunden des Pflegelot-
sen (ohne Termin) zu diesem Thema erkundigen.
(PL VE)

Rückblick zum Fahrsicherheitstraining auf dem Ver-
kehrsübungsplatz

Am Samstag 28.6.2025 zwischen 9:00-16:00 Uhr nah-
men 15 Senioren und Seniorinnen aus den Gemein-
den Niederlauer, Strahlungen und weiten Orten des 
Landkreises Rhön-Grabfeld am Fahrsicherheitstraining 
teil, das die Quartiersmanagerinnen und Pflegelotsen 
in Kooperation mit der Verkehrswacht in Bad Kissingen 
auf dem dortigen Verkehrsübungsplatz organisiert 
haben. Das Lernziel war, dass man am Steuer auch 
in unvorhergesehen Situationen sicher reagiert und 
lernt mit altersbedingten Beeinträchtigungen (Hören, 
Sehen, Bewegungseinschränkungen, …) als Fahrzeug-
führer umzugehen. Aufgrund der Nachfrage wird an 
eine Wiederholung für weitere Interessierte gedacht.
(PL VE)

Rückblick zu Ehrenamt ist nicht umsonst: „So helfe ich 
anderen Menschen im Alltag. Wissenswertes über den 
Entlastungsbetrag für dich/für Sie.“
An dieser Informationsveranstaltung im Strahlunger 
Rathaus konnten sich die Teilnehmenden darüber in-
formieren, wie sie direkt hier vor Ort Anderen (z.B. An-
gehörigen von Pflegebedürftigen, im Haushalt, bei 
Fahrten zum Arze,…) im Alltag ganz einfach, gegen 
ein festes Entgelt, legal und nach Absprache unter die 
Arme greifen können. Es wurde erklärt für was es den 
Entlastungsbetrag aus der gesetzlichen Pflegeversi-
cherung gibt, wer einen Anspruch darauf hat und wie 
man daraus eine win-win-win-Situation machen kann. 
Wer nicht teilnehmen konnte, kann sich in den Bürger-
sprechstunden des Pflegelotsen (ohne Termin) zu die-
sem Thema erkundigen.
(PL VE)
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Rückblick und Ausblick: „PFLEGEBEDÜRFTIG - WAS 
NUN?“
Am Di. 29.04.2025 informierten sich Strahlunger und 
Niederläuerer, Ebersbacher und Personen aus dem 
Landkreis Rhön-Grabfeld über das Thema Pflege, Pfle-
gegrade, Antragstellung und Vorbereitung auf die 
Begutachtung durch den Medizinischen Dienst. Der 
Vortrag fand im Bürgerhaus in Niederlauer statt. Refe-
rentin war die Leiterin des Pflegestützpunktes Frau Sa-
bine Wenzel-Geier. Wer den Termin verpasst hat oder 
nicht kommen konnte: Frau Wenzel-Geier hält hält 
diesen Vortrag noch einmal.
Weitere Vorträge des Pflegestützpunktes in diesem 
Jahr:
•	 VEREINBARKEIT VON FAMILIE, PFLEGE UND BERUF am 

Dienstag, 29.07.2025, 16:00 - 18:00 im Landratsamt
•	 SOZIALHILFE BEI PFLEGEBEDÜRFTIGKEIT am Donners-

tag, 23.10.2025, 16:00 - 17:30 Uhr im Landratsamt
•	 SCHULUNG FÜR EHRENAMTLICH TÄTIGE EINZELPER-

SONEN am Donnerstag, 04.12.2025, 9:00-16:00 Uhr 
im Landratsamt

Nähere Infos zu Ort und Anmeldung jeweils in den Aus-
hangkästen in Niederlauer, Oberebersbach und Un-
terebersbach, sowie zum Mitnehmen in den Auslagen 
in der jeweiligen Bürger- und Gemeinschaftshäuser 
und auch direkt auf der Internetseite des Pflegestütz-
punktes:
www.pflegestuetzpunkt-rhoen-grabfeld.de/aktuelles/
veranstaltungen
(PL VE)

Infostand beim Jubiläumsfest „20 Jahre NES-Allianz“
Die Pflegelotsen und Quartiersmanagerinnen aus den 
Gemeinden der NES-Allianz informieren am Samstag 
27.09.2025 an einem Stand beim Jubiläumsfest „20 
Jahre NES-Allianz“ (in Salz) über ihre Tätigkeiten wie 
z.B. Beratungsangebote für Themen des Alterns und 
der Pflege (auch für junge betroffene Familien bzw. 
pflegende Angehörige), Antragstellungen, Hausbesu-
che, Barrierefreiheit und füllen direkt vor Ort auch An-
träge auf Landespflegegeld aus (wer seinen Pflege-
gradbescheid mit mind. Pflegegrad 2 mitbringt). Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch bei unserem Stand.
(PL VE)

Save the date: Dankefrühstück für pflegende Ange-
hörige
Sie pflegen Angehörige oder haben eine jahrelange 
Pflegesituation hinter sich - dann möchten wir Sie ger-
ne zum 3. DANKE-Frühstück einladen.
Frühstück für MICH! heißt - Genießen, Lächeln und 
Austauschen!
Frühstück für MICH! heißt - Ein Dank an DICH!
WANN: Sa. 24.10.2025 von 9:00-12:00 Uhr
WO:  Salz
Termin bitte vormerken. Nähere Infos und Anmelde-
möglichkeiten in der Oktoberausgabe des Gemein-
deblattes und bereits ab September in der Gemein-
de-App und in den örtlichen Aushangkästen.
(PL VE)

Rückblick und Ausblick „Moderne Wundversorgung“
Am Fr. 11.4.2025 informierten sich Strahlunger, Nieder-
läuerer und Ebersbacher im Bürgerhaus in Niederlauer 
beim Vortrag der Wundtherapeutin von Mapomed, 
Frau Carolin Hey über das Thema chronische Wun-
den, Wundversorgung, Salben, Verbände, Koopera-
tion mit dem jeweiligen Hausarzt und die Kostenüber-
nahme durch die Krankenkasse. Besonders deutlich 
wurde, dass chronische Wunden heilen können, wenn 
man weiß wie. Wer den Termin verpasst hat oder nicht 
kommen konnte, hat noch mal die Möglichkeit am Mi. 
22.10.2025 um 17:00 Uhr im Sitzungsaal im Rathaus in 
Strahlungen teilzunehmen (Anmeldung erwünscht).
(PL VE)
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Zuhause verbunden: Strahlungen und Niederlauer sind 
jetzt Erfahrungsorte im DigitalPakt Alter

In den Gemeinden Strahlungen und Niederlauer er-
halten ältere Menschen Hilfestellung beim Umgang 
mit digitalen Medien. Ab sofort sind wir einer von bun-
desweit 300 Erfahrungsorten des DigitalPakt Alter. Für 
den Ausbau zu einem digitalen Lernort unter dem 
Motto „Zuhause verbunden“ erhalten wir eine För-
derung von 3.000 Euro. Das Bundesministerium für Fa-
milie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) und die 
BAGSO - Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-
organisationen fördern Projekte, die sich für die digita-
le Teilhabe älterer Menschen engagieren. Unter dem 
Motto „Zuhause verbunden“ können in den Gemein-
den Strahlungen und Niederlauer Senioren und Senio-
rinnen unter Anleitung z.B. vom Erstkontakt mit einem 
mobilen Endgerät bis hin zur Nutzung der Dorf-Apps 
und Angeboten zur Kommunikation mit ihren Angehö-
rigen, Ärzten und Behörden etc. erfahren. Die Anlei-
tung oder auch Schulungen können zu Hause oder in 
Gruppen z.B. in Ihrem Verein (bitte über den Verein an 
den örtlichen Projektleiter Volker Elsner herantreten) 
stattfinden.

„Wir möchten einen Erfahrungsort für Seniorinnen und 
Senioren schaffen, der besonders technisch unerfah-
renen, älteren Menschen ermöglicht, die digitale Welt 
kennenzulernen. Unsere Ehrenamtlichen unterstützen 
Interessierte dabei, Hemmschwellen abzubauen. z.B. 
Wir können gemeinsam Smartphone-Anwendungen 
installieren, E-Mails schreiben und per Video telefonie-
ren. Wir hoffen, möglichst viele ältere Menschen vor 
Ort zu erreichen, um ihnen die Fähigkeiten zu vermit-
teln, die es braucht, um am digitalen Leben teilzuha-
ben“, erklärt Volker Elsner (örtliche Projektleitung).

Die Erfahrungsorte wie nun auch Strahlungen und Nie-
derlauer gehören zu den Kernangeboten des Digital-
Pakt Alter. Hier können sich Menschen ab 60 Jahren 
im Umgang mit digitalen Endgeräten üben oder erste 
Schritte im Internet wagen. Dabei geht es nicht allein 
um mobile Kommunikation, sondern auch um Sicher-
heit im Netz sowie um die Lebensbereiche Wohnen, 
Mobilität und Gesundheit, die im Achten Altersbericht 
der Bundesregierung definiert sind. Neben den Erfah-
rungsorten entwickelt der DigitalPakt Alter weitere Ak-
tivitäten, die gemeinsam mit Partnerorganisationen 
aus allen gesellschaftlichen Bereichen die digitale 
Teilhabe kooperativ und sektorenübergreifend voran-
treiben und langfristig etablieren sollen.

Weitere Informationen zum DigitalPakt Alter erhalten 
Sie unter www.digitalpakt-alter.de 
und hier beim Pflegelotse Volker.
Telefonnummer: 09733 8231
WhatsApp: 01512 3672024
E-Mail: pflegelotse@niederlauer.de

RENTE / SENIOREN

Öffnungszeiten und Terminvereinbarungen: siehe Ru-
brik Senioren
(PL VE)

Aufruf an Bürger und Bürgerinnen ab 16 Jahre mit 
Smartphone oder Tablet

Um möglichst viele ältere Menschen in den Ortsteilen 
Ober- und Unterebersbach und Niederlauer beim Be-
dienen und der Nutzung von Smartphones oder Tab-
lets unterstützen zu können, freuen wir uns noch auf 
weitere Helfer und Helferinnen, die ein Smartphone 
haben, dieses im Alltag benutzen und zu uns ins Team 
kommen wollen. Im Rahmen des DigitalPakt Alter  wird 
eine Aufwandsentschädigung gezahlt. Bitte meldet 
euch (ab 16 Jahre, nach oben offen) beim örtlichen 
Projektleiter dem Pflegelotsen Volker.
Telefonnummer: 09733 8231
WhatsApp: 01512 3672024
E-Mail: pflegelotse@niederlauer.de
(PL VE)

Aufruf an Bürger und Bürgerinnen mit Freude an Bü-
chern
Für die Betreuung der beiden neuen Bücherschränke 
in Niederlauer (beim Rathaus) und in Unterebersbach 
(bei der Bushaltestelle) können sich noch Interessierte 
melden, die als Bücherpate/Bücherpatin ab und zu 
nach den Büchern schauen würden, ggf. aussortieren 
oder gespendete Bücher einstellen. Zur Einführung in 
dieses Ehrenamt kann auf Wunsch der Kontakt zu den 
erfahrenen Bücherpatinnen in Strahlungen hergestellt 
werden. Die Finanzierung der beiden Bücherschränke 
wurde durch das Regionalbudget (Amt für ländliche 
Entwicklung) ermöglicht.
Infos und Kontakt über den Pflegelotsen Volker.
Telefonnummer: 09733 8231
WhatsApp: 01512 3672024
E-Mail: pflegelotse@niederlauer.de
(PL VE)

Rückblick „Musikalischer Seniorennachmittag“ der 
NES-Allianz

Am 14. Mai 2025 nahmen fast 300 Senioren und Se-
niorinnen aus den 14 Gemeinden der NES-Allianz am 
musikalischen Seniorennachmittag in der Mehrzweck-
halle in Münnerstadt teil. Aus den Gemeinden Strah-
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lungen und Niederlauer wurden von den Senioren alle 
zur Verfügung gestellten Plätze beim hiesigen Pflege-
losten bis auf den letzten Platz gebucht und weitere 
konnten über die Warteliste einen der sehr begehrten 
Plätze ergattern.
Zur Musik von Franky Schmitt (Frontmann der Kultband 
„Rhöner Bluat“), dem Gitarristen Michael Gessner und 
Sonja Rahm (1. Bürgermeisterin Schönau a.d.Brend) 
am Schifferklavier wurde getanzt und vor allem gesun-
den. Die auf Leinwand projizierten Liedtexte in großer 
Schrift erleichterten das Mitsingen. Durch den Kuchen 
der ehrenamtlich (!) von Bürgern und Bürgerinnen 
gebacken und gestiftet wurde, war ein reichhaltiges 
Angebot an Köstlichkeiten vorhanden. Kaffee und al-
koholfreie Getränke wurden den Teilnehmenden kos-
tenlos zur Verfügung gestellt. Durch die in der Veran-
staltung eingesammelten Geldspenden, konnte ein 
Teil der Kosten der Veranstaltung gedeckt werden. Ein 
Dank an alle Spender und Spenderinnen. Über wei-
tere Veranstaltungen der NES-Allianz wird rechtzeitig 
informiert; sie sind auch hier zu finden: 
www.nes-allianz.de/aktuelles.html
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callheinz - nochmalige Infos

Der smarte Mobilitätsservice „call-heinz“ bietet bereits 
seit 2023 vielerorts im Landkreis einen On-Demand 
Verkehr (Auf Wunsch Verkehr) an. Zum 1. Februar er-
folgte jetzt ein weiterer Lückenschluss mit den neuen 
Bediengebieten „Bad Neustadt / Münnerstadt“ und 
„Rhön“.
Kleine Shuttles bedienen die Fahrgäste ausschließlich 
auf Bestellung und tragen damit der ländlichen Struk-
tur sowie dem passgenauen tatsächlichen Bedarf 
Rechnung. 

Wichtig: Callheinz fährt nicht parallel zum ÖPNV. Die 
ÖPNV-Verbindungen sind vorrangig zu nutzen. Call-
heinz fährt:	
•	 Montag bis Freitag von 05:30-20:00 Uhr
•	 Samstag, Sonntag und feiertags von 08:00-20:00 Uhr

NEU: Das Bediengebiet „Bad Neustadt / Münnerstadt“ 
Es erschließt die Gemeinden und Ortsteile Bad Neu-
stadt a. d. Saale, Bastheim, Braidbach, Burglauer, 
Burgwallbach, Frickenhausen, Geckenau, Ginolfs, 
Großbardorf, Hohenroth, Kilianshof, Langenleiten, 
Lebenhan, Leutershausen, Niederlauer, Oberebers-
bach, Oberelsbach, Oberwaldbehrungen, Reyers-
bach, Rheinfeldshof, Rödles, Salz, Sandberg, Schmal-
wasser, Schönau a. d. Brend, Simonshof, Sondernau, 
Strahlungen, Unterebersbach, Unterelsbach, Unter-
waldbehrungen, Urspringen, Waldberg, Wechterswin-
kel, Windshausen, Weisbach, Wollbach sowie Münner-
stadt im Landkreis Bad Kissingen inkl. aller Stadtteile.
Das Projekt wird im Rahmen flexibler Bedarfsverkehre 
im ländlichen Raum durch das Bayerische Staatsminis-

terium für Wohnen, Bau und Verkehr gefördert.
In der App und über das Callcenter ist jedes Gebiet 
(„Grabfeld / Hofheim“, „Bad Neustadt / Münnerstadt“ 
und „Rhön“) separat buchbar. 

Gebietsübergreifende Fahrten sind mit callheinz nicht 
möglich.
Bezahlt werden können die Fahrten, für die der regulä-
re ÖPNV-Tarif gilt, entweder direkt per „callheinz“-App 
oder beim Fahrpersonal. Auch das Deutschlandticket 
kann genutzt werden. Eingesetzt werden insgesamt 
sieben Shuttles mit jeweils bis zu acht Fahrgastsitzplät-
zen. Ein Fahrzeug pro Bediengebiet ist zudem mit einer 
Rollstuhlrampe ausgestattet – sollte Bedarf bestehen, 
ist dies bei der Buchung bereits anzugeben. Für alle 
Fahrgäste, die über die App bestellen, gibt es noch 
eine weitere Funktion: 10 Minuten vor Ankunft kann 
das Fahrzeug auf der Karte live verfolgt werden, so-
dass unnötige Wartezeiten künftig auch der Vergan-
genheit angehören. Alle Infos rund um „callheinz“ sind 
unter www.callheinz.de verfügbar. 
 
Bei Rückfragen oder Sonstigem können Sie sich sehr 
gerne jederzeit bei uns melden.

Tim Großmüller
Projekt- und Datenmanagement ÖPNV
Öffentliche Mobilität (1.5)
Landratsamt Rhön-Grabfeld
Spörleinstraße 11, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale
Telefon  09771 94-335
E-Mail  tim.grossmueller@rhoen-grabfeld.de
Internet  www.rhoen-grabfeld.de   

INFO
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Müllsammelaktion 2025

Auch in diesem Jahr hatten die „Mami’s Ober- und 
Unterebersbach“ in Zusammenarbeit mit der Gemein-
de zur großen Müllsammelaktion in und um Ebersbach 
aufgerufen.
Viele große und kleine Helfer sammelten fleißig allerlei 
Müll und Unrat.
Unterstützt wurden sie hierbei von den Mami’s, der 
Gemeinde Niederlauer, sowie der Wohngruppe Ober-
ebersbach.
Zum Abschluss gab es bei strahlendem Sonnenschein 
ein Picknick auf dem Bolzplatz Oberebersbach. Die 
Mami’s hatten ein tolles Buffet aufgebaut (Foto: Na-
dine Schmitt).
Ich möchte mich bei allen Helfern und Helferinnen, 
ob groß oder klein, recht herzlich bedanken, ebenso 
bei unserem Bauhof, der die fachgerechte Entsorgung 
übernommen hatte.

Holger Schmitt, Erster Bürgermeister

Dem Leben auf der Spur – Boden und Wasser entde-
cken, Bio erleben!

Einladung zur Wanderung mit Hofbesichtigungen und 
Forschungsstationen
Wanderschuhe schnüren und los geht‘s! Die Öko-Mo-
dellregion Rhön-Grabfeld und das Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten (AELF) Bad Neustadt a. d. 
Saale laden am Samstag, 5. Juli von 10 bis 16 Uhr zu ei-
ner Wanderung ein. Ob Groß oder Klein, Naturfreund 
oder Technik-Fan – das vielseitige Programm hält für 
alle etwas bereit!

Was steckt in unseren Böden? 
Die geplante Wanderroute ist circa 3,5 km lang und 
führt von Hollstadt vorbei am Radina-Brunnen und 
über die Felder nach Junkershausen. Unterwegs gibt 
es sowohl für Kinder als auch für Erwachsene viel zu 
entdecken! Wie sieht ein fruchtbarer Boden aus? Was 
lebt im Boden und wie schnell versickert eigentlich 
Regenwasser? Peter Reitz, Wasserberater beim A-ELF, 
erforscht mit der Gruppe die Beschaffenheit verschie-
dener Äcker.  

Sägen mit Wasserkraft und ökologische Landwirtschaft 
hautnah erleben
In Hollstadt öffnet der Ferienhof Herrnmühle seine Tü-
ren und führt die Wandergruppe über einen breit auf-
gestellten Betrieb. Neben Ackerbau und Ferienwoh-
nungen betreibt Familie Ress hier ein Wasserwerk zur 
Stromerzeugung und für den Betrieb des hofeigenen 
Sägewerks. In Junkershausen gibt Dietmar May Einbli-
cke in den Arbeitsalltag auf dem Biohof May, der für 
seine ökologische Schweinehaltung bekannt ist, und 
erklärt, warum die Familie Bio-Landwirtschaft mit Über-
zeugung lebt.

Mit dem Strohballen-Shuttle zurück nach Hollstadt
Zum Schluss gibt es am Biohof May die Möglichkeit, 
die hofeigenen Produkte zu verkosten. Wer möchte 
kann anschließend wieder nach Hollstadt wandern. 
Für alle anderen steht ein Strohballen-Shuttle bereit, 
das zurück zum Ausgangspunkt fährt – mit einem kur-
zen Zwischenstopp bei einer Biberburg.

Was steckt in unseren Böden? Das ist eine Frage, um 
die es auf der Wanderung Anfang Juli gehen wird. 
(Foto: © Being Organic in EU)

INFO
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Beratung und Hilfe zum Thema Pflege –
individuell, umfassend, kostenfrei!

Wir sind für Sie da
Spörleinstraße 11
97616 Bad Neustadt
09771 94-129
pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de
www.pflegestuetzpunkt-rhoen-grabfeld.de

Unsere Öffnungszeiten
Mo, Mi + Fr 8.30 -12.30 Uhr, 
Di + Do 12.30 -16.30 Uhr

Pflegeberatung 
unterwegs in 

Bad Königshofen, 
Bischofsheim

und Mellrichstadt

Je einmal 
im Monat 

mittwochs

Das familiengeführte
Senioren- und Pflegeheim

Kurz- und Langzeitpflege,
Verhinderungspflege

Mühlstraße 3 • 97618 Niederlauer

In der Rhönresidenz Niederlauer, Ihrem familiengeführten Senioren-
und Pflegeheimmit Kurz- und Langzeitpflege sowie Verhinderungs-
pflege steht derMensch noch imMittelpunkt.

Dafür sorgen unsere kompetenten und hervorragend ausgebildeten
Mitarbeiter durch eine erstklassige Rundumbetreuung zu jeder Tages-
undNachtzeit.

Die überschaubare Größe unseres Hauses sorgt dabei für eine
individuelle Fürsorge eines jeden Bewohners.

Geborgen, herzlich und familiär

Jetzt Prospekt anfordern:

www.rhoenresidenz.de
oder Tel. 09771 6251-0

Programm

10:00 Uhr	 Besichtigung der Ferienhofs Herrnmüh	
	 le mit Wasser- und Säge-werk
11:30 Uhr 	 Wanderung von Hollstadt nach Jun		
	 kershausen mit Forschungsstationen 
13:30 Uhr	 Ökologische Landwirtschaft hautnah 		
	 erleben auf dem Biohof May
ca. 15:30 Uhr	 Strohballen-Shuttle zurück nach Holl		
	 stadt mit Zwischenstopp „Biberburg“

Bei starkem Regen o.ä. gibt es ein Alternativpro-
gramm!

Datum: 	 Samstag, 5. Juli 2025
Uhrzeit: 	 10:00 Uhr
Treffpunkt: 	 Parkplatz des TSV Hollstadt 
	 (Jahnstraße 1, 97618 Hollstadt)

Bitte um Anmeldung: https://eveeno.com/175032142

Weitere Infos finden Sie unter https://oekomodellre-
gionen.bayern/rhoen-grabfeld/termine 

Bei Fragen steht Ihnen Svenja Arbes 
(svenja.arbes@rhoen-grabfeld.de, Tel. 09771 94 698) 
jederzeit zur Verfügung. 
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Kegelfreunde Niederlauer e.V.

Unsere Spielrunde 2024/2025 endete mit folgenden Er-
gebnissen:

SpG Lauertal D1
Bezirksoberliga Damen	 5. Platz	 9:15 Pkt	 34,0 MP
SpG Lauertal H1
Bezirksliga 1	 9. Platz	 12:24 Pkt	 40,5 MP
SpG Lauertal G1
Kreisliga Nord	 2. Platz	 21:11 Pkt	 57,0 MP
SpG Lauertal G2
Kreisklasse Nord	 8. Platz	 4:24 Pkt	 23,5 MP

Die Kegelfreunde sind in den Mannschaften SpG Lau-
ertal D1,
SpG Lauertal H1 und SpG Lauertal G2 vertreten.

Die Damenmannschaft spielt aktuell noch den Grenz-
landpokal Bayern / Thüringen aus.
Es gibt 4 Gruppen. Mit unseren Damen sind noch die 
Mannschaften von „Unter Uns Bad Neustadt 2“ und 
„Wacker Harras 04“ dabei.
Die Sieger spielen dann im Final Four den Sieger des 
Turniers aus.

VEREINE

Turmschützen SV-Niederlauer

Ferienprogramm am 08. August 2025 
ab 8 Jahren!
Anmeldung über NES-Aillianz

Königsschießen 2025

v.l.n.r; Moritz Knaier (2. Jugendritter), Luca Wolf (1. 
Jugendritter), Paul Knaier (1. Schützenmeister), Theo 
Baum (Jugendkönig), Heinz Bischof (Schützenkönig), 
Christian May (Wanderpokal und 1. Ritter), Marco 
Schneider (2. Ritter)
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Menüservice 
• lecker
• vielfältig
• zuverlässig

9 Malteser
. . .  weil Nähe zählt. 

Hausnotruf 
• Sicherheit mit 

K(n)öpfchen
• an 365 Tagen
• rund um die Uhr
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Sportverein Pfeil Niederlauer

SV Niederlauer
Im April 2024 fand die Jahreshauptversammlung statt. 
Bei den Neuwahlen wurde die komplette Vorstand-
schaft wieder in ihren Ämtern bestätigt.

Vorstände:	 Manfred Mellenthin
	 Matthias Wolf
	 Alexander Mohler
Schriftführerin:	 Petra Schmitt
Kassierer:	 Kristina Kunzmann
	 Jana Knaier

Für unsere kleinen Fußballer wieder am Start: „Fußball-
Akademie Mainfranken“
Die Ferien-Fußballschule vom 11.08.25-14.08.25 auf 
dem Sportplatz Niederlauer.

Anmeldung: 
www.talentschmiede.mainfranken.de/anmeldung-
sv-niederlauer

Aktuelles vom Verein unter:  
www.svniederlauer.de, facebook und Instagram

Obst- und Gartenbauverein Niederlauer

Anfang Februar haben wir ein neues Angebot für un-
sere Vereinsjugend, aber auch für Kinder aus Nieder-
lauer und näherer Umgebung, gestartet. 
Ursprünglich wollten wir mit dem „Frühlingsbasteln“ 8 
Kindern zwischen 6-15 Jahren die Möglichkeit geben 
sich kreativ und selbstständig in meiner Holzwerkstatt 
zu verwirklichen. Es freut uns, dass wir dann sogar 9 
Jungs und Mädels für die Aktion begeistern konnten.
Bei einem Infotermin konnten die Eltern und die Teil-
nehmer/innen die Werkstatt begutachten, Fragen 
stellen und mich kennen lernen. 
Die Teilnehmer/innen brachten selbst Ideen ein, oder 
suchten aus verschiedenen Vorschlägen mehrere 
Objekte aus, die Sie an den Tagen basteln. 
Für die Auswahl der Objekte wurden Infos an die Hand 
gegeben mit welchem Werkzeug gearbeitet wird und 
wie lange für die Herstellung benötigt wird. Auf der Ba-
sis wurde Material beschafft, altersentsprechend Bau-
sätze und Arbeitsstationen vorbereitet.
Am 12. + 14. April haben wir dann fleißig gesägt, ge-
bohrt, geschraubt, gebastelt und gemalt. 
Danke an alle Teilnehmer/innen die so kreativ und 
begeistert umgesetzt haben, was Sie sich vorgenom-
men hatten. Danke an Hubert Wohlfromm, Steffen 
Zimmermann und Daniela Dück die als Betreuer die 
Werkstatttage unterstützt haben. Danke auch an alle 
die in Form einer Materialspende die Aktion unterstützt 
haben.

/ Stahl- und Skelettbau
/ Anlagenbau
/ Hallenbau
/ Türme and Brücken 
/ Schlosserarbeiten
/ Kranbahnen
/ Nass-/Pulverbeschichtung 
/  Umbau, Erweiterung, 

Sanierung bei  
laufendem Betrieb

RST Stahlbau GmbH & Co. Kg
Industriestraße 3, 97618 Niederlauer
Telefon 09771 91 99-0
info@rst-stahlbau.de

Seit Jahren bastel ich mit Begeisterung zu Ostern und 
Weihnachten Geschenke für meine Familie und Be-
kannte aus Holz. Mit dem Projekt möchte ich den 
Spaß und das Interesse an dem Hobby teilen. Solange 
Interesse von Euch vorhanden ist, würden wir gerne 
die nächsten Jahre jeweils zwei Aktionen für Kinder 
zwischen 6-15 Jahren anbieten. Damit wir die Aktio-
nen langfristig anbieten können haben wir uns für eine 
Teilnahmegebühr entschieden. Davon wird Farbe, 
Werkzeug, Holz und weiteres Material beschafft. Für 
OGV-Mitglieder übernimmt der Verein die Hälfte der 
Gebühr. 
Neben den Themen „Frühling/Ostern“ und „Weih-
nachten“, wo die Kinder stolz ihre kreativen Werke 
nach Hause nehmen können, planen wir für 2026 
auch kostenfreie Aktionen.
Zum Beispiel für die Erweiterung beziehungsweise den 
Erhalt der Lebenstürme, Insektenhotels oder Nisthilfen.
Die Anmeldung für das Weihnachtsbasteln 2025 wird 
später im Jahr vorrangig über die OGV- und Sportver-
ein Whatsappgruppen verteilt. Wenn Ihr Interesse an 
den Aktionen habt, aber nicht in den Gruppen ver-
treten seid, meldet Euch gerne bei mir damit ich euch 
informiere so bald Details feststehen.  
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bad Neustadt

Gottesdienste 
•	 Den Sonntagsgottesdienst feiern wir um 9.30 Uhr in 

der Christuskirche. Anschließend gibt es Kirchenkaf-
fee (nicht in den Ferien).

•	 Der sonntägliche Kindergottesdienst startet zeit-
gleich mit dem 9.30 Uhr Gottesdienst. (Nicht in den 
Ferien u. nicht, wenn am So Gottesdienst speziell für 
Familien u. Kinder angeboten wird.)

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 
(Gottesdienste in der Christuskirche, Veranstaltungen 
im Gemeindesaal, Ausnahmen haben Ortsangabe.)
03.07.	 18.00	 Beach Lounge Jugendtreff 
06.07.	 10.00 	Familiengottesdienst, Rel.Päd. Sehmisch,
		  „Der verlorene Sohn“ - Kindermusical 		
		  von Dag	mar & Klaus Heizmann, anschl. 	
		  Kirchenkaffee
13.07.	 09.30 	Kurparkgottesdienst, Pfrin. Ress, im Kur		
		  park an der Wandelhalle
17.07.	 18.00 	Beach Lounge Jugendtreff 
20.07.	 09.30 	Gottesdienst, Pfr. Udo Sehmisch, anschl. 	
		  Kirchenkaffee
20.07.	 09.30 	Kindergottesdienst - Treffpunkt Christus		
		  kirche
23.07.	 14.30 	Seniorenkreis - bei Kaffee, Tee & Kuchen 
		  Thema: Schockanruf und Enkeltrick
24.07.	 19.00 	Zeit für mich - Zeit für Gott, Abendmedi-	
		  tation
27.07.	 09.30 	Tauferinnerungsgottesdienst, Pfrin. Ehr		
		  mann, anschl. Kirchenkaffee
27.07.	 10.30 	Posaunenchor Heilig’s Blech - Standkon-	
		  zert auf dem Marktplatz Bad Neustadt
30.07.	 19.30 	Kirchenvorstandssitzung
31.07.	 19.00 	Zeit für mich - Zeit für Gott, Abendmedi-	
		  tation
03.08.	 09.30 	Gottesdienst m. Abendmahl, Dekan
		  Rasp u. Pfrin. Ehrmann mit Beauftragung
		  von Lektor A. Neugebauer, anschl. Steh-
		  empfang
14.08.	  	 Das neue Gemeindeblatt liegt für die 		
		  Austräger in der Kirche bereit.
14.09.	 09.30 	Gottesdienst, Lektor Roland Frank
21.09.	 10.00 	Festgottesdienst mit Abendmahl zur 
		  Jubelkonfirmation, Dekan Rasp, es singt 	
		  die Kantorei, anschl. Kirchenkaffee 
		  Wenn Sie als Jubilarin oder Jubilar an 		
		  diesem Gottesdienst teilnehmen
		  möchten, melden Sie sich bitte im 		
		  Pfarramt an (09771 63696-11 oder 
		  astrid.maul@elkb.de).
21.09.	 10.00 	Kindergottesdienst - Treffpunkt Christus-	
		  kirche
24.09.	 19.30 	Kirchenvorstandssitzung

Juli und August samstags 11.00 Uhr: 
Orgelsommer in der Karmelitenkirche - 30 Minuten Or-
gelmusik 

Musik in unserer Gemeinde – Chöre 
(Proben im Gemeindesaal; keine Proben in den Fe-
rien.)
Posaunenchor Heilig‘s Blech 	 dienstags 18.15 
Kantorei		  dienstags 20.00 
Kinderchor Minis (ab 5 Jahren)	 donnerstags 14.30  
Kinderchor Kids (ab 2. Klasse)	 donnerstags 15.30 
Jugendchor Teenies (ab 6. Klasse)	donnerstags 17.00  
Anmeldung bei KMD Karin oder KMD Thomas Riegler: 
Tel. 09771 6355999 oder 
kirchenmusik.badneustadt@elkb.de 

Sie erreichen das Evang.-Luth. Pfarramt, Goethestr. 13, 
97616 Bad Neustadt, unter 
Tel. 09771 636960, 09771 6369611 oder 
pfarramt.badneustadt@elkb.de. 
Notwendige Änderungen entnehmen Sie bitte dem 
wöchentlichen Aushang oder dem Kalender auf der 
Website der Kirchengemeinde 
www.nes-evangelisch.de.

Pfarreiengemeinschaft Don Bosco - Am Salzforst

Ein neuer Papst…
...und was wird sich ändern?

Das ist für ganz viele Christen und auch Nichtchristen 
eine derzeit häufig diskutierte Frage. Und bei uns in 
Deutschland stehen dabei sofort und zuerst innerkirch-
liche Fragen im Raum: 
Was wird der neue Papst zur Gleichstellung der Frauen 
in der Kirche sagen, zu Weihe und Amt?
Wie wird er mit den Missbrauchsskandalen umgehen?
Wird er zentralistisch sein, oder synodal?
Und dann folgen Fragen nach gesellschaftlichen und 
moralischen Themen, wie den Umgang mit der Sexua-
lität, Geschlechteridentitäten usw.

Um das gleich klar zu stellen: All diese Fragen sind ext-
rem wichtig und erfordern dringend neue, gute, muti-
ge und überzeugende Antworten! 

Und doch, es können und dürfen nicht die einzigen 
Fragen sein, an deren Beantwortung ein neuer Papst 
gemessen wird. 

In seiner Predigt an die Kardinäle in der sixtinischen Ka-
pelle, hat Papst Leo IVX. etwas gesagt, das eine ande-
re große Wichtigkeit benennt. Ich zitiere: „Auch heute 
wird der christliche Glaube in nicht wenigen Fällen als 
etwas Absurdes angesehen, als etwas für schwache 
und wenig intelligente Menschen; vielfach werden 
andere Sicherheiten wie Technologie, Geld, Erfolg, 
Macht und Vergnügen bevorzugt. Es handelt sich um 
Umfelder, in denen es nicht leicht ist, das Evangelium 
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zu bezeugen und zu verkünden, und in denen Gläubi-
ge verspottet, bekämpft, verachtet oder bestenfalls 
geduldet und bemitleidet werden. (…) Vielfach wird 
Jesus, obwohl er als Mensch geschätzt wird, auch 
heute bloß als eine Art charismatischer Anführer oder 
Übermensch gesehen, und zwar nicht nur von Nicht-
gläubigen, sondern auch von vielen Getauften, die 
so schließlich in einen faktischen Atheismus geraten.“ 
(https://www.vaticannews.va/de/papst/news/2025-
05/erste-predigt-papst-leo-xiv-im-wortlaut.html)

Ich glaube, das ist eine sehr richtige Analyse des 
Papstes, vor allem für uns in Mitteleuropa. Und ich 
unterstelle dem Papst dabei gerade kein dummes, 
stock-konservatives oder uninformiert-ängstliches, ver-
allgemeinerndes „Moderne-Bashing“, denn der Papst 
ist studierter Mathematiker und Philosoph, polyglott 
und welterfahren von den USA über Peru bis zum Vati-
kan, hat einen weltweiten Orden geleitet mit all dem, 
was das an Organisation, Menschenkenntnis und Di-
plomatie erfordert. Nein, er ist wirklich kein Mensch 
mit Scheuklappen, weltfremd oder abgehoben. Ich 
denke, er hat bei dieser Kurzanalyse des Glaubens-
standes den Nagel recht gut auf den Kopf getroffen. 
Menschen in einer hochtechnisierten und konsumge-
sättigten Umgebung tun sich immer schwerer, mehr zu 
sehen, als die mit den Sinnen erfassbare Realität. Und 
so wird auch die „andere Dimension“ Jesu, die weit 
über das hinausgeht, was wir als „guten Menschen“ 
bezeichnen, die Dimension Gottes, selbst von vielen 
Christen nicht mehr wirklich anerkannt. Denn einen so-
zial engagierten Menschen kann man sich zwar noch 
vorstellen, aber nicht mehr einen „Gottessohn“. Das 
gilt tatsächlich weithin als realitätsfern und bei vielen 
bestenfalls als zweitrangig oder unverständlich.
Dem Papst geht es also um eine neue Grundlegung 
des Glaubens, um eine Verkündigung und Neuevan-
gelisierung und zwar in einer herausfordernden Zeit, in 
der der Mensch immer mächtiger und zugleich ohn-
mächtiger zu werden droht. Mächtiger durch immer 
intelligentere Technik und ohnmächtiger durch eben 
dieselbe. Als Wissenschaftler und als Theologe sieht 
der Papst die Würde des Menschen bedroht durch 
eine Technik, der der Mensch u.U. nicht mehr lange 
gewachsen ist. Nicht von ungefähr haben führende 
Entwickler von KI vor Monaten selbst einen Entwick-
lungs-Stopp gefordert, um erst einmal Regeln festzu-
legen, bevor KI unkontrolliert überall eingesetzt wird. 
Man muss also kein Technikfeind sein, um hier warnend 
die Stimme zu erheben. Die Frage ist eben nur, welche 
Kriterien man für die Regeln ansetzt. Papst Leo sieht 
hier wohl das Menschenbild des christlichen Glaubens 
als etwas Zentrales an. Dieses Menschenbild hat sich 
schon in vielen Schreiben der Kirche zu sozialen Fra-
gen ausgedrückt und in ihrer Soziallehre. Nicht zufällig 
wählte der Papst den Namen eines Vorgängers, der 
die erste Sozialenzyclika (Rerum novarum) geschrie-
ben hatte. Menschenwürde, die aus dem Glauben 

an Jesus Christus, den Sohn Gottes, erwächst - dies zu 
verkünden scheint Leo das zentrale Anliegen zu sein. 
Darin passt sich auch seine ihm so wichtige Aufforde-
rung zum Frieden ein.
Leo ist es also wichtig zu betonen, auf wen sich die 
Kirche beruft, wenn sie sich für soziale Gerechtigkeit, 
Menschenwürde und Frieden einsetzt. Da geht es 
nicht um Meinungen irgendwelcher Menschen, die 
sich mit der Zeit fundamental wandeln können (z.B. 
hat über die Hälfte der Amerikaner Trump gewählt, 
der einen radikalen Werteumschwung in fast allen po-
litischen und gesellschaftlichen Bereichen verkörpert), 
sondern um die Botschaft des Evangeliums durch Je-
sus Christus. 
Dass diese Botschaft weder unintelligent, noch absurd 
ist, das zu verkünden ist die wichtigste Aufgabe der Kir-
che. Ich bin froh, dass dies dem neuen Papst ein zen-
trales Anliegen ist. Was immer er innerhalb der Kirche 
(hoffentlich zum Positiven) verändern wird, werde ich 
ihn gerne auch an dieser Messlatte messen, so, wie ich 
mich selbst als Christ und als Seelsorger in der Kirche 
daran messen lassen muss.
Christian Klug (Pastoralreferent)

Besondere kirchliche Termine
06.07. 	 Wortgottesfeier mit Fahrzeugsegnung der FFW 
Leutershausen
13.07. 		  Veranstaltung zum Heiligen Jahr: 
		  17.00-22.00 Uhr gibt es im Markusgar-		
		  ten, unserem zentralen „Hoffnungsort“ 	
		  der Pfarreiengemeinschaft offene An-	
		  gebote aller Art.
24.08.	 09.00 	 Feier des Patroziniums mit anschl. Früh	
		  schoppen in Leutershausen
13.09. 		  Pfarrhoffest in Windshausen

Kath. Pfarramt Hohenroth
Pfarreiengemeinschaft Don Bosco Am Salzforst
Hauptstraße 14, 97618 Hohenroth
Tel: 09771 2744,  Fax: 09771 685249
E-Mail: pfarrei.hohenroth@bistum-wuerzburg.de
www.pg-donbosco.de oder 
www.badneustadt.bistum-wuerzburg.de
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                                                   Planungsbüro Rathgeber 
                                 Neutraler u. unabhängiger Energieberater 
                                            Klaus Rathgeber 
                                                  Am Ebersbach 4 
                                                 97618 Niederlauer 
 
                                      Tel. u. Fax 09708 – 705 282 
                                                     email: krathgeber@t-online.de         
 

- gelistet als Kfw - Effizienzhausplaner u. Kfw -Effizienzhaus 
Sanierungsplaner  

- gelistet beim Bundesamt für Wirtschaft u. Ausfuhrkontrolle  
(Vor-Ort-Energieberatung mit staatliche Zuschüssen), 
gelistet bei der Deutschen Energieagentur DENA 
Energieausweis Aussteller 

- Planung von Wohnhäusern in niedrig Energiebedarfs 
Bauweise Holzständer-, Holzmassiv- oder Massivbauweise 
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Bauhof Niederlauer
09771 97824

Bereitschaftsdienst Wasserversorgungsanlage
09771 6354750

Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite:    www.niederlauer.de

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der
08.09.2025

Beiträge per Mail an: gemeindeblaettle@gmx.de

REDAKTION

Das Mitteilungsblatt erscheint vierteljährlich, jeweils 
Ende Dezember, März, Juni und Spetember.
Herausgeber:  	 Gemeinde Niederlauer
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